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Dienstag, 1. Dezember

1942
Schweizerisches Handelsamtsblatt Hanii, 1er titembrc

1942

Erscheint täglich,
ausgenommen an Sonn- und Feiertagen

60. Jahrgang — 60"« ann£e Paralt tous les jours,
le dimanche et les jours de fete excepts

N'1280

Redaktion und Administration i
Elllngerstrasse 3 In Bern. Telephon Nr. (031) 21660

Im Inland kann nur dnrth die Post abonniert werden — Abonnements-
betrSge nicht an obige Adresse, sondern am Postschalter einzahlen —
Abonnementspreu fflr SHAB. (ohne Bellagen): Schweiz: Jahrlich Fr.22J0,
halbjährlich Fr. 12J0, vierteljährlich Fr. 6JS, zwei Monate Fr. L50, ein Monat
Fr. 2J0 — Ausland: Zuschlag des Portos — Preis der Einzelnummer 25 Rp.
— Annoncen-Regie > Pnbllatas AG. — Inserüonstarlf : 26 Rp. die
einspaltige MUUmeterzelle oder deren Ranm; Ausland 25 Rappen — Jahres-

abonnementspreU Idr »Die Volkswirtschaft*: Fr.4.70.

Redaction et Adminlstrattoas
Eiiingerstrasse 3, & Berne, T£l£phone n° (031) 216 80

En Suisse, les abonnements ne penvent 6tre pris qu'i la poste — Pridre
de ne pas verser le montant des abonnements a l'adresse d-dessns,
mals an guichet de la poste — Prix d'abonnement pour la FOSC. (sans
supplements): Suisse: un an 221r.30; nn semestre 12fr.30; un trlmestre
6lr. 38 { deux mols 41r. 56; nn mols 21r. 50 — Etranger: Frais de port en
plus — Prix du numtro 25 cts — ROgie des aaaonces: Pnblicitas SA. —
Tarif d'insertion: 20 cts la Ugne de colonne d'un mm ou son espace:
etranger 25 cts — Prix d'abonnement annuel & »La Vie eeonomique* on

& »La Vita economlca": 4 tr. 70.
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liliiimt M - Partie iMe - Parte itt
Abhanden gekommene Werttitel — Titres disparns — Tltoll smarriti

Anträfe — Sommations
Der unbekannte Inhaber der 2K %-KassasCheine der Schweizerischen

Eidgenossenschaft, Ausgabe Juni 1942, fällig per 1. Juli 1949, Nru. 63*13,
72771/72/73 und 78132, zu je Fr. BODO, mit Seuiestereoupons per 1. Jauuar
1943 u. ff., wird hiermit aufgefordert, die genannten Titel innert 6 Monaten,
vom Tage der ersten Veröffentlichung an gerechnet, dem unterzeichneten
Richter vorzuiegen, widrigenfalls sie kraftlos erklärt werden. Auf diesen

Titeln ist ein gerichtliches Zahlungsverbot erlassen. (W 423-)

Bern, den 23. November 1942. Richteramt Bern,
der Gerichtspräsident III: i. V. Hilfiker.

Der unbekannte Inhaber des Schuldbriefes Nr. 2, vom 24. Dezember 1924,

Grundbuchbelege Bern-Stadt, Serie II, Nr. 1564, haftend auf der Besitzung
Willadingweg 23, Bern-Grundbuchblatt Nr. 1107, Kreis IV, lautend zu Gunsten

der Frau Barbara Franziska Hudler geb. Laube, vgt., per Fr. 32 5(10,

wird hiermit aufgefordert, den genannten Titel innert 6 Monaten, vom Tage
der ersten Veröffentlichung an gerechnet, dem unterzeichneten Riehter
vorzulegen, widrigenfalls er kraftlos erklärt wird. Auf diesem Titel ist eiu

gerichtliches Zahlungsverbot erlassen. (W 4242)

Bern, den 23. November 1942. Richteramt Bern,
der Gerichtspräsident III: i. V. Hilfiker.

Der unbekannte Inhaber des Talons mit den Jahreszinscoupons per
20. November 1943 bis 20. November 1949, von je Fr. 175, total ausmachend
Fr. 1225, 3>4 % Kassasehein Nr. 206851 der Hypothekarkasse des" Kantons
Bern, zu Fr. 5000, wird hiermit aufgefordert, den genannten Titel innert
6 Monaten, vom Tage der ersten Veröffentlichung an gerechnet, dem
unterzeichneten Richter vorzulegen, widrigenfalls er kraftlos erklärt wird. Auf
diesem Titel ist ein gerichtliches Zahlungsverbot erlassen. (W 425*)

Bern, den 24. November 1942. Richteramt Bern,

„ der Gerichtspräsident HI: i. V. Hilfiker.

Es werden vermlsst:
Kautionsurkunde vom 31. Dezember 1869, für Fr. 1000, Ziffer 86; letztbe-

kannter GIfluhiger: Joh. Mrd. Petrig;
Ausriehtbrief ohne Datum, für Fr. 700, Ziffer 42; letztbekannte Gläubigerin:

Josefa Petrig, Zürich:
Ausrichthrief vom 27. Mai 1902, für Fr. 1000, Ziffer 43; letztbekannter

Gläubiger: Adolf Petrig, Paris;
Ausrichthrief ohne Datum, für Fr. 1000, Ziffer 44; letztbekannter Gläubigen

Theodor Petrig, Wiesbaden;

Ausrichthrief vorn 7. Mai 1902, für Fr. 1000, Ziffer 45; letztbekannter
Gläubiger: Adolf Petrig, Paris;

Ausrichtbrief vom 20. Juni 1904, für Fr. 1000, Ziffer 46; letztbekannter
Gläubiger: Benedikt Zehnder, Paris;

Ausriehtbrief vom *7. Mai 1902, für Fr. 1000, Ziffer 47; letztbekannte
Gläubiger: Erben des Xaver Petrig, Frankreich;

Strassenloskauf ohne Datum, für Fr. 117.20, Ziffer 9; letztbekannter
Gläubiger: Bezirk Einsiedeln;

Schuldbrief vom 8. Februar 1864, für Fr. 700, Ziffer 34; letztbekaunter
Gläubiger: Genossame Traehslau;

Kaufsehnldbrief vom 2(1. August 1874, für Fr. 380, Ziffer 35; letztbekannter
Gläuhiger: Genossame Traehslau;

Kautionsurkunde vom 31. Dezember 1869, für Fr. 1000, Ziffer 36;
letztbekannter Gläubiger: Peter Bruhin.

Alle diese verniissten Titel haften auf Nr. 55 Hasenmatte, Grundbuch
Einsiedeln Traehslau. des Moritz Petrig, des Mrd.. Traehslau.

Abfällige Inhaher der erwähnten Titel werden aufgefordert, dieselben
innert Jahresfrist von der 1. Publikation an, der Gerichtskanzlei Einsiedeln
vorzuweisen, ansonst die Kraftloserkläfing der Titel gemäss Art. 870 u. ff.
ZGB. erfolgen wird. Jedermann, der über das' Schicksal dieser Urkunden
Auskunft gehen kann, hat innert Jahresfrist Anzeige zu machen. (W 4262)

E i n s i e d e 1 n, den 26 11.1942. Bezirksgericht Einsiedein.

Handelsregister — Begistre dn commerce — Reglstro di commo"cio

7üricb — Zurieb — Zurigo
27. November 1942. Stahlwolle usw.

Oskar Steuble, in Zürich (SHAB. Nr. 8 vom 10. Januar 1941, Seite 70),
"Vertrieb von Stahlwolle, Maschinenrollen aus Silberstahlspänen. Diese
Firma ist infolge TJebergangs des Geschäftes in Aktiven und Passiven
laut Bilanz vom 30. September 1942 an die «Oscar Steuble A.G.», in
Zürich, erloschen. '

27. November 1942. Stahlspäne, Maschinenrollen usw.
Oscar Steuble A.G. Unter dieser Firma ist mit Sitz in Zürich auf Grund
der Statuten vom 23. November 1942 eine Aktiengesellschaft gebildet
worden. Zweek der Gesellschaft ist die Fabrikation und der Handel mit
Maschinenrollen, Stahlspänen, Stahlspängefleehten, Stahlwolle und Stahlwatte

en gros. Die Gesellschaft kann sich auch an andern Unternehmungen
der einschlägigen Branche beteiligen. Das Grundkapital beträgt Fr. 50 000
und ist eingeteilt in 100 auf den Namen lautende Aktien zu Fr. 500. Es
ist mit Fr. 20 000 liberiert. Die Gesellschaft übernimmt von Oskar Steuble»
von Haslen (Appenzell), in Zürich, dessen bisher geführtes Geschäft in
Aktiven und Passiven gemäss Bilanz vom 30. September 1942, wonach die
Aktiven Fr. 47 139.90 und die Passiven Fr. 37 057.85 betragen, zum Preise
von Fr. 10 000, der durch Hingabe von 50 mit Fr. 200 liberierten
Gesellschaftsaktien getilgt wird. Die seit 1. Oktober 1942 von der Firma « Oskar
Steuble» getätigten Geschäfte gelten für Bechnung der Gesellschaft.
Publikationsorgan ist das Schweizerische Handelsamtsblatt. Mitteilungen
an die Aktionäre erfolgen, soweit das Gesetz nicht zwingend etwas anderes
bestimmt, durch eingeschriebenen Brief oder telegraphisch. Der
Verwaltungsrat besteht aus einem oder mehreren Mitgliedern. Dem
Verwaltungsrat gehören an: Oskar Steuble, von Haslen (Appenzell), in Zürich,
Präsident; Elsa Steuble geb. Fein, von Haslen, in Zürich, und Emil Otto
Breitenmoser, von Mosnang, in Zürich. Der Präsident Oskar Steuble
führt Einzelunterschrift; die beiden übrigen Mitglieder des Verwaltungsrates

führen die Unterschrift nicht. Domizil: Neumühlequai 6, in Zürich 1.

27. November 1942.
Electro-Automaten A.-G. « Electromat», in Zürich 1 (SHAB. Nr. 253
vom 30. Oktober 1942, Seite 2478), Herstellung und Vertrieb von
elektrotechnischen Fabrikaten usw. Diese Gesellschaft hat durch Bescliluss der
Generalversammlung vom 22. September 1942 das Grundkapital von
Fr. 225 000 behufs Beseitigung des Passivsaldos der Bilanz durch
Annullierung von 40 Stammaktien zu Fr. "250, Reduktion der Nennwerte der
restlichen 660 Stammaktien von Fr. 250 auf Fr. 200 und Annullierung
von 120 Prioritätsaktien zu Ff. 250 auf Fr. 152 000 herabgesetzt, eingeteilt
in 80 Prioritätsaktien zu Fr. 250 und 660 Stammaktien, zu Fr. 200, alle
Aktien auf den Inhaber lautend und voll liberiert. In der genannten
Generalversammlung sowie in derjenigen vom 12. November 1942 wurden die
Statuten teilweise revidiert, wodurch die eingetragenen Tatsachen folgende
weitere Aenderungen erfahren: Die Bestimmungen betreffend die Genussscheine

sind aufgehoben. Die Gesellschaft darf nur durch Kollektivunterschrift

verpflichtet werden.
27. November 1942. Liegenschaften usw.

Schopa AG. Unter dieser Firma ist mit Sitz in Zürich auf Grund der
Statuten vom 21. November 1942 eine Aktiengesellschaft gebildet worden.
Zweck der Gesellschaft ist der An- und Verkauf und die Verwaltung von*
Liegenschaften sowie die Tätigung aller damit im Zusammenhang stehenden
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Transaktionen. Das Grundkapital beträgt Fr. 50 000 und ist eingeteilt
in 50 auf den Inhaber lautende Aktien zu Fr. 1000. Hierauf sind Fr. 20 000
einbezahlt. Publikationsorgan ist das Schweizerische Handelsamtsblatt.
Die Mitteilungen an die Aktionäre erfolgen durch Veröffentlichung im-
Publikationsorgan oder, sofern die Namen und Adressen aller Aktionäre
bekannt sind, durch eingeschriebenen Brief. Die Verwaltung besteht aus,
einem oder mehreren Mitgliedern. Einziges Mitglied der Verwaltung mit
Einzeluntcrschrift ist Paul Schoch, von Henau (St.Gallen), in Zürich.
Domizil: Stockerstrasse 48, in Zürich 2 (eigenes Lokal).

27. November 1942.
Fürsorgestiftung der Firma J. L. Isler-Blnder, Zürich. Unter diesem Namen
besteht auf Grund der Urkunde vom 20. November 1942 eine Stiftung'
mit Sitz in Zürich. Diese bezweckt die Fürsorge und Unterstützung der
bei der Firma « J. L. lsler-Binder», in Zürich, beschäftigten Angestellten
und Arbeiter und deren Hinterbliebenen in allen möglichen Fällen,
insbesondere bei Betriebs- und Nichtbetriebsunfällen, Krankheit, teilweiser
oder gänzlicher Invalidität, Erwerbsausfall infolge Alters, Todes oder aus
anderen Gründen. Organe der Stiftung sind der Stiftungsrat, bestehend
aus einer oder mehreren Personen, und die Kontrollstelle. Mitglieder des

Stiftungsrates sind Johannes Lionel Isler-Binder, Präsident, und Brigitte
Isler geb. Binder, beide von Wohlen (Aargau), in Zürich. Die Genannten
führen Einzeluntcrschrift. Domizil: Bahnhofstrasse 57b, in Zürich 1 (bei
der Firma J. L. Isler-Binder).

27. November 1942.
Drogerle Milchbuck, A. Löffler, in Zürich. Inhaberin dieser Firma ist
Anny Löffler, von Luterbach (Solothurn), in Zürich 6. Drogerie.
Ircheistrasse 2.

27. November 1942. Vertrieb chemisch-technischer Produkte usw.
W. Brügger, in Zürich. Inhaber dieser Firma ist Walter Brüggcr, von
Belpbcrg (Bern), in Zürich 4. Fabrikation und Vertrieb chemisch-technischer
Produkte und technischer Neuheiten. Zwinglistrasse 37. i

27. November 1912. Tcxtilgewebe.
Armand Gabrlelli, in Zürich (SHAB. Nr. 212 vom 15. Oktober 1940,
Seite 1882), Textilgewebe en gros. Diese Firma ist infolge Uebcrganges
des Geschäftes in Aktiven und Passiven gemäss Bilanz vom 31. August 1942
an die « Textil-Kontor Aktien-Gesellschaft», in Zürich, erloschen.

27. November 1912.
Textil-Kontor Aktien-Gesellschaft (Comptolr Textiles Soci6t6 Anonyme).
Unter dieser Firma ist mit Sitz in Zürich auf Grund der Statuten vom
16. November 1912 eine Aktiengesellschaft gebildet worden. Ihr Zweck ist
der Handel in Textilgcweben und die Tätigung aller damit direkt oder
indirekt verbundenen Geschäfte. Das Grundkapital beträgt Fr. 50 000 und
ist eingeteilt in 50 Inhaberaktien .zu Fr. 1000. Hievon sind Fr. 20 000
liberiert. Die Gesellschaft übernimmt von Armand Gabriclli, von und in
Zürich, dessen bisher unter der Firma «Armand Gabrielli», in Zürich,
geführtes Geschäft in Aktiven und Passiven gemäss Bilanz vom 31. August
1912, wonach die Aktiven Fr. 22 526.30 und die Passiven Fr. 4526.30
betragen, zum Preise von Fr. 18 000, der durch Hingabe von 45 als zu 40%-
liberiert geltenden Gesellschaftsaktien getilgt wird. Die seit 1. Septembeif
1942 von der Firma «Armand Gabrielli » getätigten Geschäfte gelten füll
Rechnung der Aktiengesellschaft. Publikationsorgan der Gesellschaft ist
das Schweizerische Handelsamtsblatt. Sofern alle Aktionäre bekannt
sind, erfolgen die Mitteilungen an diese durch eingeschriebenen Brief. De?

Verwaltungsrat besteht aus 1 bis 3 Mitgliedern. Einziges Mitglied des
Verwaltungsrates ist Armand Gabrielli, von und in Zürich, welcher Einzel-
unterrchrift führt. Domizil: Limmatplatz 6, in Zürich 5.

27. November 1942. |

Verband schweizerischer Gaswerke (Association des usines ä gaz sulsses),
Genossenschaft, in Zürich 2 (SHAB. Nr. 6 vom 9. Januar 1940, Seite 54).
Der Vorstand erteilt Kollektivunterschrift an Werner Tobler, von Eggers-
riet (St.Gallen), in Vevcy. Die zeichnungsbereehtigten Personen führen
Kollektivunterschrift je zu zweien.

27. November 1942. Import und Export von Waren aller Art.
A.T.Wettsteln, in Zürich. Inhaber dieser Firma ist Alfred Theodor Wettstein,

von Bellikon (Aargau), in Zürich 3. Import und Export von Waren
aller Art. Zweierstrasse 188.

27. November 1942. Handel mit Waren aller Art.
Frau Katharina Haug-MüIIer, in Zürich. Inhaberin dieser Firma ist mit
Zustimmung des Ehemannes gemäss Art. 167 ZGB. Katharina Haug
geb. Müller, von Weiningen (Zürich), in Zürich 4. Handel mit Waren aller
Art. Schöneggstrasse 6.

/ Luzern — Lucerne — Lucerna

25. November 1942.
Isollerplattenfabrlk WIgga A.G., Aktiengesellschaft in Liquidation mit
Sitz in Reiden (SHAB. Nr. 9 vom 13. Januar 1936, Seite 91). Die Firma
ist nach beendigter Liquidation erloschen.

25. November 1942. Juwelen, Goldwaren usw.
Anton Rotter, Handel mit Juwelen, Gold- und Silberwaren und Uhren,
in Luzern (SHAB. Nr. 56 vom 8. März 1927, Seite 409). Die Firma ist
infolge Todes des Inhabers erloschen.

26. November 1942. Zeitungsagentur.
Frau Schertenlelb, Zeitungsagentur, in Littau (SHAB. Nr. 73 vom 28. März
1929, Seite 638). Die Firma ist infolge Geschäftsaufgabe erloschen.

26. November 1942.
Käsereigenossenschaft Dorf Hlldlsrleden, mit Sitz in Hildisriedcn (SHAB.
Nr. 186 vom 13. August 1931, Seite 1767). An Stelle des verstorbenen
Jakob Estermann, dessen Unterschrift erloschen ist, wurde als Aktuar in
den Vorstand gewählt Josef Disler, von und in Hildisrieden. Unterschrift
führen Präsident und Aktuar kollektiv.

26. November 1942.
Käsereigenossenschaft Herrendingen, mit Sitz in Eschenbach (SHAB.

f Nr. 255 vom 31. Oktober 1934, Seite 3008). An der Generalversammlung
vom 2. April 1942 hat sich diese Genossenschaft in Anpassung an das neue
Recht neue Statuten gegeben, wodurch folgende publikationspflichtige

Tatsachen berührt werden: Die Genossensehaft bezweckt die Wahrung
und Förderung der milchwirtschaftlichen Interessen ihrer Mitglieder durch
gemeinsame Selbsthilfe. Die Mitglieder sind verpflichtet, für die
Verbindlichkeiten der Genossenschaft persönlich und solidarisch zu haften und
Bilanzvcrluste durch Nachschüsse zu decken. Die Mitteilungen an die
Mitglieder erfolgen durch Anschlag oder durch gewöhnlichen Brief, die
gesetzlich vorgeschriebenen Bekanntmachungen im Schweizerischen
Handelsamtsblatt. Unterschrift führen Präsident und Aktuar kollektiv.
Zurückgetreten ist Kandid Imgrüth, dessen Unterschrift erloschen ist.

26. November 1912.
.Wohlfahrtsstiftung der Fa. Ed. Dudle-Müller, In Luzern, in Luzern. Laut
öffentlicher Urkunde vom 13. November 1942 hat diese Firma unter dieser
Bezeichnung eine Stiftung nach Art. 80 ff. ZGB. errichtet. Zweck der
Stiftung ist die Unterstützung von Arbeitnehmern der Stifterfirnia sowie

'ihrer Familien im Falle von Alter, Invalidität, Tod und unverschuldeter
Not. Der Fonds kann auch in Anspruch genommen werden zur Unterstützung
von Arbeitnehmern bei Bctricbscinsteirung oder Arbeitseinschränkung,
soweit in einem solchen Fall durch staatliche Vorschriften oder Fürsorge
nicht bereits ausreichende Hilfe geboten wird. Der Fonds kann ebenfalls
Verwendung finden für besondere Ausbildung von Lehrlingen oder
Angestellten. Die Verwaltung der Stiftung besorgt der durch die Stifterfirnia
bezeichnete Stiftungsvorstand, der aus 1 bis $ Mitgliedern besteht.
Einziges Mitglied des Stiftungsvorstandos ist Eduard Dudle, von Waldkireh
(St.Gallen), in Luzern. Erführt Einzelunterschrift. Adresse: Weggisgassc 34,
bei der Firma.

Freiburg — Fribourg — Friborgo
Ihn eau de Chälel-Sl-Dciiis

26 novembre 1942. Cigares.
Sansonnens et Cie, manufacture de cigares, soeiätä en nom eollectif dnnt
le siege est ä Chfttcl-St-Dcnis (FOSC. du 17 novembre 1936, n" 270,
page 2695). La soeidtö est dissoute. La liquidation ctant terminde, la raison /
est radidc.

Solothurn — Soleure — Soletta

Bureau Stadl Solothurn

26. November 1942. Verwertung von Erfindungen usw.
Technoprogress Aktiengesellschaft (Technoprogress Sociätä Anonyme)
(Technoprogress Limited), Verwertung von Erfindungen und die Beteiligung
an Verwertungen usw.. in Solothurn (SHAB. Nr. 261 vom 6. November
1941, Seite 222G). Dic^e Firma hat den Sitz nach Gerlafingen verlegt,
wo sie unter gleicher Firma im Handelsregister des Bezirkes Kriegstettcn
seit dein 18. November 1942 (SHAB. Nr. 274 vom 24. November 1942,
Seite 2G82) eingetragen ist. Die Firma wird im Handelsregister von
Solothurn von Amtes wegen gelöscht.

Thurgau.— Thurgovie — Turgovia
26. November 1942.

«Polar» Färb- & Lack-A.G., in Frauenfeld (SHAB. Nr. 277 vom 25.
November 1941. Seite 2373). Der Verwaltungsrat hat Kollektivprokura erteilt
an Fritz LentbeeliPr. von Rtäfa. in Frauenfeld, und an Gertrud Spörri, von
Egg (Zürich), in Kümacht (Zürich).

26. November 1942. Wcinhandlung und Spirituosen.
Jul. Orsingens Söhne, in Diessenhofen (SHAB. Nr. 21 vom 26. Januar
1938. Seite 202). Der Teilhaber Julius Orsinger ist infolge Todes aus dieser

Kollektivgesellschaft ausgeschieden.
26. November 1942.

Meyerhans & Cie. A. G., Mühle Weinfelden, in Weinfelden (SHAB.
Nr. 110 vom 20. Mai 1939, Seite 1041). Der Verwaltungsrat hat Kollektivprokura

erteilt an Hans Stierli, von Aristau (Aargau), und an Bernhard
Mäder. von Kirchberg (St. Gallen), beide in Weinfelden.

26. November 1942. Strick- und Wirkwarenfabrik.
Josef Koch, Strick-, und Wirkwarenfabrik, in Roggwil (SHAB. Nr. 202
vom 1. September 1931. Seite 1892). Die Firma ist infolge Umwandlung in
die Kommanditgesellschaft «Josef Koch & Co.», in Roggwil, und Ueber-
ganges der Aktiven und Passiven an diese erloschen,

26. November 1942. Strick- und Wirkwarenfabrik.
Josef Koch & Co., in Roggwil. Unter dieser Firma haben Josef Koch,
von Somnieri. in Roggwil (Thurgau). als unbeschränkt haftender
Gesellschafter. und Anna von Huben-Koch, von Berkheim (Aargau), in Chnr,
mit Zustimmung ihres Ehemannes, sowie Clara Koch, von Sommeri, in
Roggwil (Thurgau), als Kommanditärinnen mit einer Bareinlage von je
Fr. 20 000, eine Kommanditgesellschaft gegründet, die unter Uebernahm«
der Aktiven und. Passiven der bisherigen Einzelfirma «Josef Koch», in
Roggwil. am 1. November 1942 ihren Anfang nahm. Die Kommanditärin
Clara Koch besitzt Einzelprokura. Strick- und Wirkwarenfabrik. St.-Galler-
strasse 76.

Genf — Genfcve — Glnevra
25 novembre 1942. Appareils de T. R. F.

Rey Jeanne, ä Geneve, commerce d'appareils de T. S. F., gramophones
et accessoires (FOSC. du 8 avril 19-12, page 800). Procuration individuelle
est conferee ä Charles Rey. de Montet (Fribourg), ä Genfeve. Les locaux do
la maison sont transferäs: Rue Paul-Bonchet 3.

25 novembre 1942. Produits chimiques, etc.
N. Szynalskl, ä G e n fe v e. Le chef de la maison est Nicolas Szynalski, de
Genövc. y domicilii, söparä de biens d'Augustine, nde Lambert. Commerce
et representation de produits chimiques et d'articles de diverses natures.
Rue des Cddres 10.

25 novembre 1942. Transports et expdditions.
Jacky, Maeder & Co., avec siöge principal ä Bille et succursale ä
Gendve, entreprise de transports et d'expdditions, principalement de
transports intemationaux, socidte en nom collcctif (FOSC. du 14 aoüt 1942,
page 1861). Procuration individuelle pour la succursale de Gendve a dtö
eonförde ä Peter-Paul Riesterer, de Bftle, ä Gendve.

25 novembre 1942.
Les raisons ci-aprös sont radices.d'office, conformdment ä l'article 68,

alinda 1er, de l'Ordonnance sur le registre du commerce du 7 juin 1937,
savoir:

25 novembre 1942. Produits maraichers et cdrdales.
J. Danuser, ä Gendve, commerce et representation de produits maraichers
et cdrdales (FOSC. du 18 mai 1938, page 1117).
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25 novcmbre 1942. Articles de manage et d'entretien.
Edmond Derrevaux, ä Geneve, commerce d'articles de manage et
d'entretien (FOSC. du 21 avril 1936, page 961). •

25 novcmbre 1942. Epicerie.
Mrae Emilie Favey, ä Geneve, commerce d'6picerie (FOSC. du 26 juillet
1932, page 1833).

25 novcmbre 1942. Comestibles et denrees alimentaires.
Georges Filsch, k Geneve, representation en comestibles et denrees
alimentaires (FOSC. du 11 janvier 1932, page 75).

25 novembre 1942. Primeurs.
Ramon Garcia, ä Geneve, commerce de primeurs (FOSC. du 12 decembre
1934, page 3425).

25 novembre 1942. Bonneterie de luxe.
Giovale-jeanton, ä. Geneve, commerce de bonneterie de luxe (FOSC. du
5 aoüt 1932, page 1911).

25 novembre 1942. Repräsentant cn diamants.
Jsragi Gradom, ä Geneve, reprdsentant en diamants (FOSC. du 2 mars 1933,
page 510).

25 novembre 1942. Serrurerie, etc.
Hameiin, k Genive, atelier dc serrurerie, construction des appareils
ddnommgs « Mobil-Bonbonne » soutiens mobiles pour tous recipients (FOSC.
du 5 avril 1934, page 885).

25 novembre 1942. Pensionnat de jeunes filles.
Louise Hug, 5 Geneve, exploitation d'un pensionnat de jeunes filles (FOSC.
du 6 mars 1931, page 475).

25 novcmbre 1942. Limes et outils de precision.
Emiie Jeannot, k Geneve, commerce de limes et outils de precision (FOSC.
du 20 fevrier 1935, page 454).

25 novembre 1942. Articles photographiques et lingerie.
Mme Kahan, ä Geneve, commerce d'articles photographiques et lingerie
(FOSC. du 9 mars 1935, page 628).

25 novembre 1942. Fourrures.
Aimi KatJ^rbach, ä Gen6 ve, commerce de fourrures (FOSC. du 24 mail935,
page 1336).

25 novembre 1942. Laincs et articles divers.
Yvan Ley, k Geneve, commerce ct representation de laines et d'articles
divers (FOSC. du 3 octobre 1932, page 2325).

25 novembre 1942. Articles divers.
L'HulIIier, k Geneve, representation d'articles divers (FOSC. du 18 sep-
teinbrc 1931, page 2016).

25 novembre 1942. Epicerie-primeurs.
Frgdiric Mäder, k Genöve, commerce d'gpicerie-primeurs (FOSC. du
29 mai 1936, page 1313).

25 novcmbre 1942. Cafe brasserie.
Maulet, ä Geneve, exploitation d'un cafe-brasscrie (FOSC. du 22 avril 1925,

page 683).
25 novcmbre 1942. Tapis d'Orient.

Osman Mazhar, ä Gengvc, commerce de tapis d'Orient (FOSC. du 6 mars
1935, pages 587/8).

25 novembre 1942. Vgteinents de cuir et de sport.
D. Peretto-Grlva, k Gen6ve, fabrication et commerce de vötements de
cuir et de sport (FOSC. du 25 novembre 1940, page 2175).

25 novembre 1942.
Fonds de Privoyance en faveur du personnel de la maison Au Mortler
d'Or S.A., ä Genive. Sous cctte denomination, il a iti constitui, selon
acte authentique du 29 octobre 1942, une fondation qui est rigie par les

art. 80 et suivants du Code civil. Elle a pour but d'aider les membres du
personnel qu'occupe la maison «Au Mortier d'Or S.A.», ä Genive, et
ivcntuellement leur famillc, ä faire face aux consequences economiques
resultant de la retraitc, de l'invalidite, de la maladie, des accidents, du
chöinage, de la dgtressc ct du deces. La fondation est administree par un
conse.il dc fondation compose de 3 membres au moins, dont deux au moins
doivent ötre choisis dans le conseil d'administration de la maison fonda-
triee. Les membres du conseil de fondation sont nommes par le conseil
d'administration dc la dite maison, qui designe aussi un ou plusieurs contrö-
leurs. Le conseil de fondation est compose de: Adolphe Erni, president, de
Geneve, k Carougc; Robert-Arnold Hermann, secretaire, dc Carouge, k
Geneve, et Henri Longehamp, de Malapalud (Vaud), ä Collonge-Bellerive,
lesquels signent collcctivemcnt ä deux. Adresse de la fondation: Rue de
Coutance 12, c/o Au Mortier d'Or S.A.

25 novembre 1942. Representation d'horlogerie.
Monlque Laporte, ä Geneve, representation d'horlogerie (FOSC. du
2 aoüt 1932, page 1881). La raison est radiee par suite de cessation d'acti-
vite.

Dili Int flu Del* Qgenfnm
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Marken — Marques — Marche

Eintragungen — Enregistrements — Iscrizioni

Nr. 103209. Hinterlegungsdatum: 3. Oktober 1942, 6 Uhr.
Chr. Häusler, Friedensgasse, Dornach (Schweiz). — Fabrikmarke.

Oefen.

SADOR

Nr. 103210. Hinterlegungsdatum: 14. November 1942, 15 Uhr.
« Herga » Ernst Mauerhofer, Zäzlwll 1. E. (Schweiz).
Fabrik- und Handelsmarke. •

Skilack und Skiwachs. /

Marlle
ges,.^

// ftttet/
'^wJctaeerertältnissA*^

Nr. 103211. Hinterlegungsdatum: 8. Oktober 1942, 16 Uhr.
Bertha Federer, Kühbachstrassc, Berneck (St. Gallen, Schweiz).
Fabrik- und Handelsmarke. — (Uebertragung und Erneuerung der
Marke Nr. 52597 von Gebrüder Federer, Berneck. Die Schutzfrist aus
der Erneuerung läuft vom 12. September 1942 an.)

Leder.

Nr. 103212. Hinterlegungsdatum: 9. Oktober 1942, 13 Uhr.
Albert Lutz, Sportartikeifabrikation, Sattlerei und Tapeziererwerkstätte,
Eggli 356,. Teufen (Appenzell, Schweiz).
Fabrik- und Handelsmarke.

Rucksäcke, Sportgürtel, Ski- und Bergsportartikel aller Art.

No 103213. Date de dipöt: 12 octobre 1942, 15 h.
Laboratoires Mexyl SA., Place Neuve 4, Genive (Suisse).

' Marque de fabrique et de commerce.

Preparations et drogues pharmaceutiqucs,-medicaments, produits chimico-
pharmaceutiques, desinfectants.

ENTEROXAMID
No 103214. Date de dipöt: 12 octobre 1942, 15 h.

Laboratoires Mexyl SA., Place Neuve 4, Genive (Suisse).
Marque de fabrique et de commerce.

Preparations et drogues pharmaceutiques, medicaments, produits chimico-
phannaceutiques, desinfectants.

MEXAMID
No 103215. Date de depöt: 12 octobre 1942, 15 h.

Laboratoires Mexyl SA., Place Neuve 4, Genive (Suisse).
Marque de fabrique et de commerce.

Preparations et drogues pharmaceutiques, medicaments, produits chimico»
pharmaceutiques, desinfectants.

MEXALAX
N° 103216. Date de depöt: 12 octobre 1942, 15 h.

Laboratoires Mexyl SA., Place Neuve 4, Genive (Suisse).
Marque de fabrique et de commerce.

Preparations et drogues pharmaceutiques, medicaments, produits chimico-
pharmaceutiques, desinfectants.

M EXE PATO L
N° 103217. Date de depöt: 12 octobre 1942, 15 h.

Laboratoires Mexyl SA., Place Neuve 4, Genive (Suisse).
Marque de fabrique et de commerce.

Preparations et drogues pharmaceutiques, medicaments, produits chimico»
pharmaceutiques, desinfectants.

MEXIDAL
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M« 103218. Date de depöt: 12 octobre 1942, 15 h.
Laboratolres Mexyl SA., Place Neuve 4, Genive (Suisse).
Marque de fabrique et de commerce.

Preparations et drogues pharmaeeutiques, medicaments, produits chimico-
pharmaceutiques, desinfectants.

M EXOCH OL
N° 103219. Date de depöt: 12 octobre 1942, 15 h.

Laboratolres Mexyl SA., Place Neuve 4, Genive (Suisse).
Marque de fabrique et de commerce.

Preparations et drogues pharmaeeutiques, medicaments, produits chimico«
pharmaeeutiques, desinfectants.

MEXY-CAIN E
N° 103220. Date de depöt: 12 octobre 1942, 15 h.

Laboratolres Mexyl SA., Place Neuve 4, Genive (Suisse).
Marque de fabrique et de commerce.

Preparations et drogues pharmaeeutiques, medicaments, produits chimico-
pliarmaceutiques, disinfectants.

MEXYDONAL
N° 103221. « Date de depöt: 12 octobre 1942, 15 h.

Laboratolres Mexyl SA., Place Neuve 4, Genive (Suisse).
Marque de fabrique et de commerce.

Preparations et drogues pharmaeeutiques, medicaments, produits chimico-
pharmaceutiques, disinfectants.

MEXYLARSAL
N° 103222. Date de depöt: 12 octobre 1942, 15 h.

Laboratolres Mexyl SA., Place Neuve 4, Genive (Suisse).
Marque de fabrique et de commerce.

Preparations et drogues pharmaeeutiques, medicaments, produits chimico-
pharmaceutiques, desinfectants.

MEXYLAN
N° 103223. Date de depöt: 12 octobre 1942, 15 h.

Laboratolres Mexyl SA., Place Neilve 4, Genive (Suisse).
Marque de fabrique et de commerce.

Preparations et drogues pharmaeeutiques, medicaments, produits chimico-
pharmaceutiques, disinfectants.

NEOMEXYLARSAN
\

N° 103224. Date de dipöt: 12 octobre 1942, 15 h.
Laboratolres Mexyl SA., Place Neuve 4, Genive (Suisse).
Marque de fabrique et de commerce.

Preparations et drogues pharmaeeutiques, medicaments, produits chimico-
pharmaceutiques, disinfectants.

SEDO-CORODIL
N° 103225. Date de dipöt: 12 octobre 1942, 15 h.

Laboratolres Mexyl SA., Place Neuve 4, Genive (Suisse).
Marque de fabrique et de commerce.

Priparations et drogues pharmaeeutiques, midicaments, produits chimico-
pharmaceutiques, disinfectants.

STROPHO-CORODIL

N° 103226. Date de dipöt: 12 octobre 1942, 15 h.
Laboratolres Mexyl SA., Place Neuve 4, Genive (Suisse).
Marque de fabrique et de commerce.

Priparations et drogues pharmaeeutiques, midicaments, produits cliimico-
pharmaceutiques, disinfectants.

VAGO-FRENAL
M° 103227. Date de dipöt: 12 octobre 1942, 15 h.

Laboratolres Mexyl SA., Place Neuve 4, Genive (Suisse).
Marque de fabrique et de commerce.

Priparations et drogues pharmaeeutiques, midicaments, produits chimico-
pharmacentiques, disinfectants.

VERALDENE

N° 103228. Date de dipöt: 19 octobre 1942, 14 h.
Laboratolres Mexyl SA., Place Neuve 4, Genive (Suisse).
Marque de fabrique et de commerce.

Priparations et drogues pharmaeeutiques, midicaments, produits chimico-
pharmaceutiques, desinfectants.

MEXALGAN
N° 103229. Date de depöt: 19 octobre 1942, 14 h.

Laboratolres Mexyl SA., Place Neuve 4, Genive (Suisse).
Marque de fabrique et de commerce.

Priparations et drogues pharmaeeutiques, medicaments, produits chimico«
pharmaeeutiques, desinfectants.

T OT'ALG AN
Nr. 103230. Hinterlegungsdatum: 18. Oktober 1942, 18 Uhr.

Mla Malssen, Aemtlerstrasse 188, Zürich 3 (Schweiz).
Handelsmarke.

Gewürzmischung.

MIAMA-

Gewürzmischung

N° 103231. Date de depöt: 2 novembre 1942, 18 h.
C. Wilhelm et Cle, socliti anonyme, Rue Leopold-Robert 9, La Chaux«
de-Fonds (Suisse). — Marque de fabrique et de commerce.

Montres, mouvements et parties de montres.

COMMODOR
N° 103232. Date de depöt: 2 novembre 1942, 18 h.

C. Wilhelm et Cle, socliti anonyme, Rue Leopold-Robert 9, La Chaux-
de-Fonds (Suisse). — Marque de fabrique et de commerce.

Montres, mouvements et parties de montres.

N° 103233. Date de dipöt: 2 novembre 1942, 18 h.
C. Wilhelm et Cle, socliti anonyme, Rue Liopold-Robert 9, La Chaux-
de-Fonds (Suisse). — Marque de fabrique et de commerce.

Montres, mouvements et parties de montres.

MAGISTRAL
N° 103234. Date de dipöt: 6 novembre 1942, 12 h.

Socliti Anonyme Mide, Route de Bonjean 5, Blenne (Suisse).
Marque de fabrique et de commerce.

Montres et autres piiees d'horlogerie, mouvements et boites de montres,
cadrans, fournitures d'horlogerie.

LI DO
N° 103235. Date de depöt: 10 novembre 1942, 18 h.

Bally & Haldlnsteln Limited, 2, Queen Street, Norwich (Grande-
Bretagne). — Marque de fabrique. — (Transmission et renouvellement
de la marque n° 52232 de P. Haldinstein & Sons, Norwich. Le dilai de

protection risultant du renouvellement court depuis le 30 juin 1942).

Bottes, bottines et souliejj.

No.

Colour

l

N-4

"Makes Life's Walk Easy.'

Size

Style

\
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N° 103236. Date de dlpöt: 12 novembre 1942, 16 h.
Maitex SA. pour l'lndtistrle dlltltique, pharmaceutlque et chlmique,
Bienne (Suisse). — Marque de fabrique et de commerce.

Medicaments, preparations pharmaceutiques, chimico-pharmaceutiques et
hygieniques, drogues pharmaceutiques.

ANTIN EVRAL
N° 103237. Date de dlpöt: 12 novembre 1942, 16 h.

Maitex SA. pour 1'lndustrle dlltltique, pharmaceutlque et chlmlque,
Bienne (Suisse). — Marque dc fabrique et de commerce.

Preparations contenant des vitamincs, savoir: Medicaments, preparations
pharmaceutiques, chimico-pharmaceutiqucs et hygieniques, drogues pharma¬

ceutiques.

DUPLOVIT
N° 103238. Date de depot: 12 novembre 1942, 16 h.

Maitex SA. pour 1'industrie dietetique, pharmaceutlque et chlmique,
Bienne (Suisse). — Marque de fabrique et de commerce.

Medicaments, preparations pharmaceutiques, chimico-pharmaceutiques et
hygieniques, drogues pharmaceutiques.

NEO-STREPTANIL
N° 103239. » Date de dlpöt: 12 novembre 1942, 16 h.

Maitex SA. pour 1'industrie dietetique, pharmaceutlque et chlmlque,
Bienne (Suisse). — Marque de fabrique et de commerce.

Prodults contenant du brome: Medicaments, preparations pharmaceutiques,
chimico-pharmaceutiques et hygieniques, drogues pharmaceutiques.

POLYBROM
N° 103240. Date de depot: 12 novembre 1912, 16 h.

Maitex SA. pour.1'lndustrle dietetique, pharmaceutlque et chlmique,
Bienne (Suisse). — Marque de fabrique et de commerce.

Preparations contenant des vitamines, savoir: Medicaments, preparations
pharmaceutiques, chimico-pharmaceutiques et hygilniques, drogues pharma¬

ceutiques.

SYNERGOVIT
N° 103241. Date de depot: 12 novembre 1942, 16 h.

Maitex SA. pour 1'industrie dietetique, pharmaceutlque et chlmlque,
Bienne (Suisse). — Marque de fabrique et dc commerce.

Produits contenant du brome: Medicaments, preparations pharmaceutiques,
chimico-pharmaceutiques et hygieniques, drogues pharmaceutiques.

TENSOBROM
N° 103242. Date de depöt: 12 novembre 1942, 16 h.

Maitex SA. pour 1'lndustrle dietetique, pharmaceutlque et chlmlque,
Bienne (Suisse). — Marque de fabriqüc et de commerce.

Preparations contenant des vitamines, savoir: Medicaments, preparations
pharmaceutiques, chimico-pharmaceutiques et hygieniques, drogues pharma¬

ceutiques.

VITOPHENE
Transmissions — Uebertragungen

N° 77540. — Maurice Rolli, Geneve (Suisse). — Transmission ä Hans
Gassmann, Marktgasse 27, Bienne (Suisse). — Enregistre le 26 no-
vemlirc 1942.

Nrn. 80959, 82024.— Fritz Brack Gais-Garage-Automobilwerkstätte, Aarau
(Schweiz). — Uebertragung an Graphit-Produkte Alexander Humann,
Chemische Fabrik/Dohna über Heidenau (Sachsen, Deutsches Reich).
— Eingetragen am 26. November 1942.

Nrn. 88035, 88036. — — Kappeler & Schüle, Dübendorf (Schweiz). —
Uebertragung an Granowerke St.Alban AG., St.-Albantal 19, Basel
(Schweiz). — Eingetragen am 26. November 1942.

Limitation de ('indication des produits — Einschränkung der Warenangabe
N° 102890. — Cirolux J. L. Parlier, Lausanne (Suisse). — Les mots «Savons

et lesslves et leurs dlrlvls» sont biffls de la liste des produits. —
Enregistre le*24 novembre 1942.

LSsehnng — Radiation
Nr. 103053. — Hans Bachmann, Luzern (Schweiz). — Am 26. November

1942 auf Ansuchen des Hinterlegers gelöscht.

Andere, durch Gesetz oder Verordnung zur Veröffentlichung im SUAB.
vorgeschriebene Anzeigen — Aulres avis, donl la publication est prescrile dans la

FOSC. par des lois ou ordonnances

Baugesellschaft Rotbuch, Zürich
/

Liquidations-Schuidenruf gemäss Art. 742 und 745 OR.

Erste Veröffentlichung
Die Baugesellschaft Rotbuch in Zürich hat anlässlich ihrer

ausserordentlichen Generalversammlung der Genossenschafter vom 30. November
1942 die Auflösung und Liquidation besclüossen.

Die Gläubiger der Genossenschaft werden hiermit unter Hinweis auf
Art. 742 OR. ersucht, ihre Ansprüche bis spätestens zum 31. Dezember 1942
beim Vorstand der Genossenschaft, der als Liquidator bestimmt ist,
anzumelden. (AA. 1963)

Zürich, den 1. Dezember 1942.
Löwenstrasse 17.

Baugesellschaft Rotbuch Zürich in Liquidation:
Der Vorstand.

Compagnie du chemin de fer Montreux—Oberland bernois

Conforralment ä l'art. 29 de l'ordonnance föderale Sur la communautö
des crlanciers dans les emprunts par obligations du 20 flvrier 1918 modifil
par l'arrltl du Conseil föderal du 25 avril 1919, les porteurs d'obligations
des emprunts de la compagnie sont convoquls. par les präsentes pour le
vendredi 11 dlcembre 1942, ä 15 heures (liste de presence k 14 heures 15),
au Nouveau college de Montreux-Chätelard en

assemblies
qui, sous la prlsidence du soussignl, auront k se prononcer sur le nouveau
projet de reorganisation financilre de la compagnie, projet comportant les
mesures suivantes:

I. Constitution d'une case libre en 1er rang sur la totalitl de la ligne
(Montreux—Lenk) destinie k l'inscription d'une obligation hypothlcaire
de 1000 000 fr. k 3% (anioriissenient 1%) qui sera remise aux cantous
de Vaud, Berne et Fribourg en contrepartie de leurs participations &
l'assainissement de la compagnie.

II. 1. Emprunt hypothlcaire de 7 000 000 fr. (actuellement rlduit k 6 326 000
francs) k 4lA% de 1905. Ier rang sur la ligne Montreux—Zweisimmen.

2. Emprunt hypothlcaire de 550 000 fr. k 5% de 1913, Ier rang, sur la
ligne Zweisiinmen—Lenk.

3. Emprunt hypothlcaire de 1400 000 fr. A5%del907, 2merang, sur la
ligne Montreux—Zweisinimen.

4. Emprunt de 2 000 000 fr. k 5% de 1930.

a) Capital:
L'emprunt de 7 000 000 fr. est rlduit k 4111900 fr,

» » 550 000 » > » > 357 500 »

< » » 1400 000 » » » » 560 000 ».
» » 2 000 000 » » » » 700 000 »

b) Intlrets arrllrls: Abandon des intlrlts arrilrls jusqu'ä fin 1941.
c) Intlrets futurs: Du 1er janvier 1942 k fin 1965, remplacement de

l'intlrfit contractuel par un intlrät variable maximum 3%.
d) Echlance: Fin 1965; suppression de tout amortissement jusqu'ä

fiu 1965.
e) Rang: Les emprunts 1, 2, 3 et 4 benlficieront, ä egalitl de droits

enlre eux, d'une hypothlque en 2me rang sur la totalitl de la
ligne. Iis profiteront du 1er rang dans la mesure oü l'emprunt de
1 000 000 fr. sera amorti. L'intlrlt variable sera arrßtl au 31 dl-
cemhre de chaqne annle d'entente avec les reprlsentants des obli-
gataires, pour Itre payable le 1er juillet suivant II sera cumulatif
avec cette restriction que. dans l'lventualitl oü, aprls paiement
de l'allocation au fonds de renouvellement, des amortissemeuts
splciaux exiges par les autoritls föderales et de l'intlrlt et de
l'aniortissement sur l'emprunt de 1 000 000 fr., les rlsultats d'ex-
ploitation des exercices 1942, 1943 et 1944 n'auraient pas permis
de payer la totalitl de l'intlrlt maximum au 31 dlcembre 1942,
le solde redü sur les intlrlts de 1943 et 1944 serait reportl, le
solde sur l'intlrlt au 31 dlcembre 1942 Itant abandonnl. H sera
procldl ainsi de suite chaque annle. En tout Itat de cause, les
intlrlts arrilrls qui n'auraient pas pu Itre payls avec les risul-
tats de ('exploitation de l'exercice 1965 seraient abandonnls par
les obligataires et la cumulativitl ne dlployerait alors plus ses
effets.

III. Les obligataires seroht appells ä designer des reprlsentants dans le
sens des art. 23 et suivants OCO., les pouvoirs des deux reprlsentants
actuels pouvant d'aillcurs Itre renouvells.
Les obligataires qui entendent prendre part k ces assemblies et y

exercer le droit de vote devront se munir d'une carte de legitimation qui
Ieur sera dllivrle par les banques cl-aprfes dlsignles, a up rIs desqueiies Ü9
90nt tenus de dlposer leure titres jusqu'äu vendredi 4 dlcembre 1942 au
plus tard:

Banque cantonale vaudoise, k Lausanne et Montreux; Banque canto-
nale de Berne, k Berne; Union de banques suisses, k Lausanne, Montreux
et Zurich; Sociltä de banque Suisse, ä Lausanne et BAle: Caisse d'lpargne
et de pröts, ä Berne: Banque commerciale de Bäle, k Bäle et Genfeve; MM.
Sarasin et Cie, ä Bäle.

Ces banques dllivreront Igalement les formules de procuration nlces-
salres pour reprlsenter les obligataires aux assemblies.

Lausanne, le 16 novembre 1942. (AA. 190')
Le juge fldlrai dlilgul: Leuch.

Kraftloserklärung einer Ausweiskarte für Handelsreisende

Folgende Ausweiskarte wird als kraftlos erklärt: Ausweiskarte für
Handelsreisende Nr. 10964/154/11. Ausfertigung, gültig bis 7. Februar 1943,
lautend auf Fräulein Maria Brunner, Basel. (AA. 197)

S i s s a c h den 30. November 1942.

Bezirksstatthalteramt Sissach.
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Autotransportordnung
Bundfsbeschlusb vom 30. IX. 1938 und Verordnung III

vom 30. VII. 1940.

Konzessionsgesnche forden Transport von Personen

(Altunternebmer); Einspracheverfahren

Einspruchebereclitlgt Ist jeder, der nachweist, dass die
Konzession In seine gewerblichen Interessen eingreift. Die
Einsprache Ist schriftlich zu begründen und In doppelter
Ausfertigung frankiert dem Eidgenössischen Amt für
Verkehr In Bern einzureichen. Einsprachen gegen mehrere

Gesurhsteller sind getrennt abzufassen.

Statut des transports automobiles
Arröti fädäral du 30 IX 1938 et Ordonnance III du

30 VII 1940

Demandes de concession
ponr le transport de personnes

(anciens entrepreneurs); procedure deposition
Est en droit de former opposition celul qui prouve que
la concession porte atteinte ä sei intäräts professionals.
L'oppositlon dolt ötre motlvöe par äcrlt et communiquäe
en deux exempiaires, sons pH affranchl, ä I'Offlce fMäral
des transports & Berne. Lea oppositions formäes contre
plusleurs requörants dolvent fttre present6es säparäment.

Ordlnament» deal! autotrasporti
Decreto federale del 30 IX 1938 e Ordinanza III del

30 VII 1940

Domande di concessione per il trasporto di persone
(vecchie imprese); procedura di opposizione

Ha diritto dl far opposizione chlunque provi che la
concessione pregiudlca 1 suoi Interessi professional!. L'opposl-
zionc dovrä essere motivata e comunlcata per iscritto,
in due escmplarl ed a mezzo di busta affrancata, al-
l'Ufficio federate del trasporti a Berna. Le opposizionl
formulate contro dlversl richlcdentl dovranno essere pre-

sentate separatamente.

N°

Nam« oder Firma, Sitz de« Gesuehstellen

Nom on raison sociale, (läge du reqntronl

Nome a raglone sociale, sede del rlehiedente
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Nalnr der Unternehmung

Nature de l'entrcprise

Natura dell'impresa

Nachgesuchter Gültigkeit-
bcrclch der Konzession

Rayon de vaildlli de la
concession requlse

Ragglo dl valldlti della
oonceeslone domandata

3196

3197
3198

3199

3200

3201

3202

3203

3204

3205

3206

3207

3208

3209

3210

3211

3212

3213

3214

3215

3216

3217

3218

3219
3220

3221

3222

3223

3224

3225

3226

3227

Kanton Appenzell A.-Kh.
(Fortsetzung):

Naef, Julius, Rchctobel

Schlatter, Johann, Schwcllbrunn
Schmid, Arnold, Trogen-

Studach & Söhne, Johann, Teufen

Weiss, Karl, Trogen

Zuberbühlcr-Vetsch, Konrad, Urnäsch

Kanton St.Gallen;
Gemeinde Sl. Gallen
Ambühl, Emil, St.Gallen

Bachmann, Jakob, St.Gallen

Beck, Hans, St.Gallen

Born, Werner, St.Gallen

Busenhart, Gottfried, St.Gallen

Ebneter, Gebrüder, St.Gallen

Eisele, Fritz, St.Gallen

Engeier, Rudolf, St.Gallen

Focht, Max, St.Gallen

Fehr's Erben, Jakob, St.Gallen

Goldener, Jos. Hclmuth, St.Gallen

Herold, Carl, St.Gallen

Imholz, Emil, St.Gallen

Lehmann, Josef, Bruggen-St. Gallen

Rauch, Johann, St.Gallen

Rücsch-Beerll, Ernst, St.Gallen

Schmid, Anton, St.Gallen

Schneider, Josef, St.Gallen
Weiss, Otto, St.Gallen

Züger, Alois, St.Gallen

Gemeinde AlitiäHen
Gschwend, Jakob, Altstätten

Keller, Rudolf, Lüchingen

Gemeinde Amden
Autobptrieb Amden, Amden
(Ortsgcmelndc)

Gemeinde An
Köppcl, Robert, Au

Gemeinde Bad Ragaz
Aktiengesellschaft der Bad- und Kuranstalten

Ragaz-Pfäfcrs, Bad Ragaz
Gessinger, Witwe, Hermine, Bad Ragaz

Andere Geschäftszweige: Holz- nnd Kohlenhandel;
Sachentransporte (siehe Publikation Nr. 911).

Postautohalter.
Andere Geschäftszweige: Gastwirtschaft, Gemüsehandel;

Sachentransporte (siehe Publikation Nr. 915).
Filiale in Aitstätten. — 1 Motorwagen mit auswechselbarer

Karosserie. Andere Geschäftszweige:
Landwirtschaftsbetrieb, Handel mit Mehl, Futtermitteln, Holz
und Kohle Pferdcfuhrhalterei; Sachentransporte (siehe
Puhlikatlon Nr 916).

Andere Geschäftszweige: Gastwirtschaft, Sattlerei,
Handel mit Autos.

Andere Erwerbszweige: Gastwirtschaft, Bäckerei.

Inhaber der Taxameterkonzessionen Nrn. 11 und 21 der
Stadt St.Gallen.

Andere Geschäftszweige: Garagebetrieb, Autoreparaturwerkstätte,

Autofahrschule.
Inhaber der Taxameterkonzessionen Nrn.4 und 6 der Stadt

St.Gallen.
Motorwagen mit auswechselbarer Karosserle. Andere

Geschäftszweige: Autofahrscbule, Sachentransporte
(siehe Puhlikation Nr. 811).

Inhaber der Taxametcrkonzesslonen Nrn. 2 und 16 der
Stadt St.Gallen.

Motorwagen mit auswechselbarer Karosserie. Anderer
Geschäftszweig: Sachentransporte (siehe Publikation
Nr. 1370).

Iubaher der Taxameterkonzessionen Nrn. 1 und 14 der
Stadt St Gallen.

Inhaber der Taxameterkonzessionen Nrn. 5, 8, 9, 22 und
27 der Stadt St.Gai'cn.

Inhaber der Taxameterkonzession Nr. 20 der Stadt
St.Gallen.

Motorwagen mit auswechselbarer Karosserle. Andere
Geschäftszweige: Kies- und Sandllefcrungen, Pfcrde-
fuhrhaltcrei; Sachentransporte (siehe Publikation
Nr. 823).

Inhaber der Taxamcterkonzesslon Nr. 15 der- Stadt
St.Gallen.

Iniiahcr der Taxamcterkonzcsslonen Nrn. 3, 7, 17 und 18
der Stadt St.Gallen.

Motorwagen mit auswechselbarer Karosserie. Andere
Geschäftszweige: Vertretung von Lebensmitteln;
Sachentransporte (siehe Publikation Nr. 842).

Andere Geschäftszweige: Pferdefuhrhalterei, Sachentrans-
portc (siehe Publikation Nr. 852).

3 Motorwagen mit auswechselbarer Karosserle. Andere
Geschäftszweige: Holz- und Kohlenhandiung,
Gastwirtschaft; Sachentransporte (siehe Puhlikatlon Nr.863).

Inhahcr der Taxameterkonzcsslon Nr. 10 der Stadt
St.Gallen.

Andere Geschäftszweige: Garagebetrieb, Autorcparatur-
werkstätte, Autofahrschule.

Anderer Erwcrbszwclg: Gastwirtschaft.
Inhaber der Taxameterkonzessionen Nrn. 12, 23, 24, 25

und 26 der Stadt St.Gallen.
Anderer Erwcrbszwelg: Gastwirtschaft.

Andere Geschäftszweige: Autoreparatur- und mechanische
Wcrkstätte, Garagebetrieb; Gastwirtschaft.

Anderer Erwerbszweig: Kleingärtnerel.

Postkonzcsslonicrter Autobusbetrieb. — 1 weiterer Motorwagen

mit auswechselbarer Karosserie wird für den
Personentransport ausschliesslich auf der Kursstrecke
verwendet. Anderer Geschäftszweig: Sachentrans-
portc (siehe Publikation Nr. 804).

1 Motorwagen mit auswechselbarer Karosserie. Andere
Geschäftszweige: Garagebetrieb, Reparaturwerkstätte,
Velo- und Nähmaschinenhandlung; Sachentransporte
(siehe Publikation Nr. 847).

Haupterwerbszweig: Bade-, Kur- und Hotelunternehmen.

Postautohalter. — Inhaber einer Konzcssion der Gemeinde
Bad Ragaz für die Aufstellung und den Betrieb von
Autos auf öffentlichem Grund. Andere Geschäftszweige:
Garagebetrieb und Reparaturwerkstätte. 4 weitere
Fahrzeuge werden ausschliesslich für Postkurse
verwendet.

Ganze Schweiz.

Ganze Schweiz.
Ostschweiz.

Ganze Schweiz.

Ostschweiz.

Ganze Schweiz.

Ganze Schweiz.

Ganze Schweiz.

Ganze Schweiz.

Ganze Schweiz.

Ganze Schweiz.

Ganze Schweiz.

Ganze Schweiz.

Ganze Schweiz.

Ganze Schweiz.

Ganze Schweiz.

Ganze Schweiz.

Ganze Schweiz.

Ganze Schweiz.

Ganze Schweiz.

Ganze Schweiz.

Ganze Schweiz.

Ganze Schweiz.

Ganze Schweiz.
Ganze Schweiz.

Ganze Schweiz.

Kantone St.Gallen und
Appenzell.

Ganze Schweiz.

Ganze Schweiz.

Ganze Schweiz.

Ganze Schweiz.

Ganze Schweiz.
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Natura dell'impreaa

Nachgesuchter Güitigkeits-
berelch der Konzession

Rayon de valldlti de la

concession requise

Raggio dl vaildllä della
coneessione domandata

5228

Kanton St.Gallen (Fortsetzung):

Gemeinde Bad Ragaz (Fortsetzung)
Laportc, Jacob Conrad, Bad Ragaz

3229 Lattmann, Caspar, Bad Ragaz 1

3230 Lutz, Paul, Bad Ragaz 2

3231
Gemeinde Berneck
Eggcnbcrger, Heinrich, Berneck 2

3232
Gemeinde Brunnadern
Roth, Alfred, Brunnadern 5

3233
Gemeinde Bachs
Bokstallcr, Johann Friedrich, Buchs 1

3234 Sulser, Alfred, Buchs 2

3235
Gemeinde Bütsdiwil
Brandcr's Erben, J. 3

3236
Gemeinde Degerihelm
Danzeisen-Grauer, F., Degcrsheim 1

3237 Keller, Paul, Dcgershelm 1

3238 Schregenberger's Erben, W., Degersheim 1

3239
Gemeinde Ebnat
Brunner, Einll, Ebnat 2

3240 Hartmann, Ernst, Ebnat-Kappel 2

3241 Hartmann, Nikiaus, Ebnat-Kappcl 2

3242 Wälle, Emil, Ebnat 1

3243
Gemeinde Eschenbach
Blöchllngcr, Hans, Ncuhaus-Eschcnbach 1

3244 Schneider, Albert, EnncnswU •1

3245 Gad-lent, August, Eschcnbacb

32-16
Gemeinde Fiawll
Octtll, Walter, Fiawll 2

3247 Rcchstclner, Franz, Fiawll

3248 Wlckl, Johann, Fiawll 1

3249 Zcllcr. Paul, Fiawll 1

3250
Gemeinde F>nms
Häbcrll, Walter, Flurns

3251 Joly, Humbert, Flums

3252 Kurath, Albln, Fluins 1

3253 Mannhart, Anton, Flums 1

3254 Umberg, jun., Anton, Flums 1

3255
Gemeinde Goldingen
Blöchllngcr, Jos., Eglingen-Goldlngen 1

3256 Zwicky, Albert, Goinmlswald 1

Haupterwerbszweig: Hotel-, Kurhaus- und Restaurationsbetrieb;

Tea-Room.

Inhaber einer Konzession der Gemeinde Bad Ragaz für
die Aufstellung und den Betrieb von Autos auf öffentlichem

Grund. Anderer Geschäftszweig: Autovertre-
tung.

Inhaber einer Konzession der Gemeinde Bad Ragaz für die
Aufstellung und den Betrieb von Autos auf öffentlichem
Grund Andere Geschäftszweige: Garagebetrieb und
Autoreparaturwerkstätte.

Andere Geschäftszweige: Garagebetrieb, mechanische
Werkstätte und Automobilhandel.

Filialen in Chur und Oberlunkhofen. — Unternehmer des

postkonzessionierten Autobusbetriebes
«Autobusgenossensehaft Kclleramt in Aesch bei Birmensdorf»,
— 4 Motorwagen mit auswechselbarer Karosserle.
Andere Geschäftszweige: Handel mit Holz, Futter
waren, Baumaterialien, Stroh und Heu; Gastwirtschaft
Baugesehäft, Sachentransporte (siehe Publikation
Nr. 866). 1 weiterer Gesellschaftswagen wird ausschliesslich

auf der Kursstrecke verwendet.

Anderer Geschäftszweig: Handel mit Glas-, Porzellan-
und Kolonialwaren.

Andere Geschäftszweige: Garagebetrieb, Reparaturwerk-
statte, Handel mit Automobilen, Fahrrädern,
Motorrädern, Nähmaschinen und andern Maschinen. Fahrrad-

und Nähmaschinenreparaturen.

Andere Geschäftszweige: Garagebetrieb, Autoreparaturwerkstätte,

Velohandlung.

Haupterwerbszweig: Kuranstalt.

Andere Geschäftszweige: Butter- und Käsehandel,
Mineralwasserdepot.

Postautohdltcr. — Andere Geschäftszweige: Bauunter-
nchmung; Sachentransporte (siehe Publikation Nr. 879)

Andere Geschäftszweige: Handel mit Schuh- und Lederwaren.

Schuhreparaturwerkstätte.
Andere Geschäftszweige: Garagebetrieb und

Reparaturwerkstätte.

Andere Geschäftszweige: Garagebetrieb, mechanische
Werkstätte und Installationen.

Andere Geschäftszweige: Möbclhandlung und Hut-
gcschäft. Oer Personenwagen wird ebenfalls zu
Sachentransporten für das eigene Geschäft verwendet
(auswechselbar mit Brücke).

1 Motorwagen mit auswechselbarer Karosserie. Andere
Geschäftszweige: Gastwirtschaft, Landwirtschaftsbetrieb;

Sachcutransporte (siehe Publikation Nr. 807).
1 Motorwagen mit auswechselbarer Karosserie. Andere

Erwerbszweige: Landwirtschaftsbetrieb; Sachentrans-
porte (siehe Publikation Nr. 877).

Motorwagen mit auswechselbarer Karosserie. Andere
Erwerbszweige: Landwirtschaftsbetrieb; Sachentrans-
portc (siehe Publikation Nr. 825).

Andere Geschäftszweige: Garagebetrieb, Autoreparatur-
werks-tätte.

2 .Motorwagen mit auswechselbarer Karosserie. Andere
Geschäftszweige: Altstoffhandel; Sachentransportc
(siehe Publikation Nr. 864).

Andere Erwerbszweige: Gastwirtschaft, Hotelbetrieb,
Handel mit Mineralwasser und mit Süssmost.

Andere Erwerbszweige: Pferdefuhrhalterei, Lohnkutsche-
rei; Sachentransporte (siehe Publikation Nr. 891).

Anderer Erwerbszwclg: Gärtner.

Andere Geschäftszweige: Garagebetrieb, Reparaturwerk-
stättc, Autohandel.

Huuptcrwerbszwclg: Kurhaus- und Landwirtschaftsbetrieb.

Haupterwerbszweig: Eichmeister.

Der Personenwagen wird ebenfalls im Betrieb des Vaters,
mechanische Bau- und Möbclschreincrci, zu Saehen-
transporten verwendet. Eine entsprechende Vorrichtung

Im Wagen 1st vorhanden.

Andere Erwerbszweige: Vertreter, Angestellter bei der
Landwirtschaftlichen Genossenschaft.

Anderer Geschäftszweig: Sachentransporte (siehe
Publikation Nr. 1785).

Transporte zwischen
Hotel und Stationen
öffentlicher Transport-
anstalten
(Hotelzubringerdienst).

Ganze Schweiz.

Ganze Schweiz.

Ganze Schweiz.

Ganze Schweiz.

Ganze Schweiz
ohne Westscbwelz.

Ganze Schweiz-

Ganze Schweiz.

Transporte zwischen
Kurhaus und Stationen
öffentlicher Transport-
anstalten
(Hotelzubringerdienst).

Ganze Schweiz.

Ganze Schweiz.

Ganze Schweiz.

Ganze Schweiz.

Ganze Schweiz.

Ostschweiz.

Ganze Schweiz.

Ganze Schweiz.

Ganze Schweiz.

Ganze Schweiz.

Ganze Schweiz.

Ganze Schweiz.

Ganze Schweiz.

Transporte im Umkreis
bis 150 km.

Ganze Schweiz.

Ausschliesslich Transporte'
von der Station zum
Hotel und zurück
(Hotelzubringcrdicnst).

Transporte im Umkreis
bis 50 km.

Ganze Schweiz.

Ganze Schweiz.

Kantone St. Gallen,
Appenzell, Thurgau,
Glarus, Schwyz,
Graubünden, Zug, Luzern.

Einsprachefrist: 31. Dezember .1942 Dölai d'opposition: 31 ddeembre 1942 Termine d'oppostzlone: 31 dicembre 1942
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mmeiinngeD - commiioicaiioßs - comuDicazioni

Schweizerisch-spanische Wirtschaftsverhandlnngen
'Am 21. November 1942 wurden in Madrid die schweizerisch-spanischen

.Verhandlungen über den gegenseitigen Warenverkehr abgeschlossen. Die
Unterzeichnung der bezüglichen Vereinbarungen erfolgte spanischerseits
durch Herrn Minister Pan de Soraluce, Unterstaatssekretär im spanischen
Aussenniinisterium, und schweizerischerseits durch Herrn Henri de TorrentG,
Delegierter für Handelsverträge. Die neue Regelung betrifft den gegenseitigen

Warenaustausch für das Vertragssemester vom 1. Oktober 1942 bis
31. März 1943 und lässt eine weiterhin günstige Entwicklung des
schweizerisch-spanischen Handelsverkehrs erwarten. 280. 1.12. 42.

Negotiations gconomiqnes entre la Selsse et l'Espagne
Les negotiations hispauo-suisses sur les Gehänges coramerciaux rGci-

proques se sont terminGes k Madrid le 21 novembre 1942. Les accords y
relatifs ont GtG signGs du cötG espagnol par M. Pan de Soraluce, ministre
plenipotcntiaire, sous-secrGtaire d'Etat au MinistGre des affaires GtrangGres,
et du cötG suisse par M. Hepri de TorrentG, dGlGguG aux accords commerciaux

La nouvelle rGgleme'ntation, qui rGgit le trafic des marchandises pour
la pGriode allant du 1er octobre 1942 au 31 mars 1943^ sera de nature ä
favoriser les Gehänges commerciaux entre les deux pays. 280. 1.12.42.

Negozlazioni economiche tra la Svizzera e la Spagna

Le negoziazioni svizzero-spagnuole sullo scambio reeiproeo delle merci
sono state condotte a terinine a Madrid il 21 novembre 1942. Gli accordi
rispetrivi sono stati firraati, da parte spagnuola, dall'onorevole signor
ministro Pan de Soraluce, sottosegretario di Stato nel ministro spagnuolo
degli affiri esteri e, da parte svizzera, dal signor Henri de TorrentG, delegato
per i trattati di commercio. H nuovo regolamento si riferisce alio scambio
reeiproeo delle merci per il semestre convenzionale dal 1° ottobre 1942 al
31 niarzo 1943 e perniette di sperare che le relazioni commerciali svizzero-
spagnuole abbiano a continuare ad evolversi in senso favorevole.

• 280. 1.12.42.

Bnndesrat8beschlDss

Ober die Abänderung des Vehrsteuerbeschlusses

(Vom 20. November 1942)

Der schweizerische Bundesrat beschliesst:
Art. 1. Die Art. 1; 7, Abs. 1 und 2; 14, Abs. 1; 16, Ziff. 5; 22, Ab3.1.

Lit. g, h und i; 25, Abs. 1; 59; 132, Abs. 2, Satz 1, und 136, Abs. 1, des auf
Grund des Bundesbeschlusses vom 30. August 1939 über Massnahmen zum
Schutze des Landes und zur Aufrechthaltung der Neutralität gefassten
Bumlesratsbeschlusses vom 9. Dezember 1940 über die Erhebung einer
Wehrstcuer werden aufgehoben und durch folgende Bestimmungen ersetzt:

Art 1: Zur Tilgung und Verzinsung der ausserordentlichen Ausgaben
für die Landesverteidigung wird in den Jahren 1941 bis 1949 eine Wehr-
stener nach Massgabe dieses Beschlusses erhoben.

Art. 7, Abs. 1 nnd 2: Die allgemeine Wehrsteuer wird auf Grund perio-
disclter Veranlagung jährlich erhoben. Steuerjahre sind die Jahre 1941
bis und mit 1949.

Die Steuerjahre 1941 nnd 1942 bilden die erste, die Steuerjahre 1943
und 1944 die zweite, die Steuerjahre 1945 und 1946 die dritte, die Steuerjahre

1947 und 1948 die vierte und das Steuerjahr 1949 die fünfte Ver-
anlaguugsperiode der allgemeinen Wehrsteuer. Die Veranlagung für die
Steuer des ersten Jahres einer zweijährigen Veranlagungsperiode ist auch
fiir die Steuer des zweiten Jahres der nämlichen Periode massgebend.

Art. 14, Abs. 1: Das Einkommen von Kindern unter elterlicher Gewalt
wird demjenigen des Inhabers dieser Gewalt zugerechnet. Vom Einkommen

aus Erwerbstätigkeit minderjähriger Kinder, die das achtzehnte
Lebensjahr zurückgelegt haben, wird nur der 500 Franken übersteigende
Betrag dem Einkommen des Inhabers der elterlichen Gewalt zugerechnet.

Art. 16, Ziff. 5: Von der Steuerpflicht sind befreit:
5. die nach den Bundesvorschriften über die Lohn- und Verdienstausfallentschädigungen

errichteten Ausgleichskassen sowie die von
Arbeitgebern, Arbeitgeber- und Arbeitnehmerverbänden zur Ausrichtung von
Sozialleistungen an Arbeitnehmer geschaffenen rechtsfähigen Ausgleichskassen,

deren Vermögen und Einkommen ausschliesslich zu diesen
Zwecken verwendet wird;

Art. 22| Abs. 1, Lit. g, h und i: Vom rohen Einkommen werden
abgezogen:

g) die gesetzlichen oder statutarischen Beiträge an die in Art. 16, Ziff. 5,
bezeichneten Ausgleichskassen in der Berechnungsperiode;

h) bei Einkommen unter 10 000 Franken die Prämien für die Lebens-,
Unfall-, Kranken- und Kautionsversicherung sowie die Beiträge für
Arbeitslosen-, Pensions-, Alters- und Hinterbliebenenversicherung für
den Steuerpflichtigen und für die von ihm unterhaltenen Personen bis
zum Gesamtbetrag von 500 Franken;

I) die Kriegsgewinnsteuer.

Art. 25, Abs. 1: Der Steuerpflichtige kann für jedes Kind unter
achtzehn Jahren, für das er sorgt, und für jede von ihm unterhaltene
unterstützungsbedürftige Person, mit Ausnahme der Ehefrau, 500 Franken
vom reinen Einkommen abziehen.

Art. 59: Für Aktiengesellschaften, Kommanditaktiengesellschaften und
Gesellschaften mit beschränkter Haftung, die bei Beginn der Steuerpflicht
mit mindestens 20% am Grund- oder Stammkapital anderer Gesellschaften
oder Genossenschaften beteiligt sind, ermässigt sich der auf dem
Reingewinn geschuldete Steuerbetrag im Verhältnis des Ertrages dieser
Beteiligungen zum gesamten Rohertrag.

Eine entsprechende Ermässigung tritt ferner ein, wenn die Beteiligung
weniger als 20% des Grund- oder Stammkapitals der andern Gesellschaft
oder der Genossenschaft ausmacht, aber im Zeitpunkt des Beginns der
Steuerpflicht einen Wehrsteuerwert von mindestens zwei Millionen Franken

hat.

Art 182, Abs. 2, Satz 1: Die kantonale Wehrsteucrverwaltung nimmt
die notwendigen Untersuchungen vor; es stehen ihr und der Eidgenössischen

Steuerverwaltung die Befugnisse der Veranlagungsbehörde im
Veranlagungsverfahren zu.

Art 136, Abs. 1: Jeder Kanton hat 75 Prozent der bei ihm eingehen«
den Wehrsteuerbeträge, Bussen und Zinsen der eidgenössischen Staatt»
kasse abzuliefern.

Art. 2. Die Art. 40, 43, 47, 57, 61, 62 und 64 des Wehrsteucrbeschlussef
erhalten folgende Zusätze: '

Art. 40, Abs. 3: Zu den nach Absatz 1 und 2 hievor geschuldeten
Steuerbeträgen wird vom Jahre 1943 an ein Zuschlag von 50 Prozent
erhoben. Ausgenommen sind die nach den Klassen 1 bis 3 der Tarife I
und H sich ergebenden Steuerbeträge; diese werden vom Jahre 1943 an
nach folgenden neuen Ansätzen berechnet:

Tarif I (Verheiratete):
lasse Einkommen Steuersatz Steuerbetrug

von mindestens aber weniger als für 1 Jahr

Fr. Fr. '/. Fr.
1 3000 3500 0,4 12.-
2 3500 4000 0,5 17.50
3 4000 4500 0,625 25.—

Tarif II (Ledige):
lasse Einkommen Steuersatz Stenerbctrag

von mindestens aber weniger als für 1 Jalir
Fr. Fr. °/o Fr.

1 2000 2500 0,4 8. —
2 2500 3000 0,55 13.75
3 3000 3500 0,7 21.-

Art 43, Abs. 2: Der Steuerpflichtige, der im Laufe der Berechnungsperiode

den Betrieb eines zur Führung kaufmännischer Bücher verpflichteten

Unternehmens dauernd aufgibt oder aus einer Kollektiv- oder
Kommanditgesellschaft ausscheidet, hat neben der nach Art 42 für ein
allfälliges anderes Einkommen geschuldeten Steuer eine volle Jahresstcuer
auf dem in der Berechnungsperiode aus der Veräusserung oder Liquidation
seines Unternehmens oder seiner Beteiligung erzielten Gewinn (Art. 21,
Abs. 1, Lit. d, zu dem Steuersatze, der sich für dieses Einkommen allein
ergibt, zu entrichten.

Art. 47, Abs. 5: Zu den nach Absatz 1 und 2 geschuldeten Steuer»
betrügen wird vom Jahre 1943 an ein Zuschlag von 50 Prozent erhoben.

Art 57, Abs. 2: Zu den nach Absatz 1 geschuldeten Steuerbeträgen
wird vom Jahre 1943 an ein Zuschlag von 50 Prozent erhoben.

Art 61, Abs. 3: Zu den nach Absatz 1 geschuldeten Steuerbeträgen
wird vom Jahre 1943 an ein Zuschlag von 50 Prozent erhoben.

Art. 62, Abs. 2: Zu den nach Tarif II vom Einkommen geschuldeten
Steuerbeträgen wird vom Jahre 1943 an ein Zuschlag von 50 Prozent
erhoben.

Art. 64, Abs. 3: Zu der nach Absatz 1 geschuldeten Steuer wird vom
Jahre 1943 an ein Zuschlag von 50 Prozent erhoben.

Art. 3. Für die Jahre, in denen eine Rate des neuen Wehropfers
verfallt, wird keine allgemeine Wehrsteuer auf dem Vermögen oder Kapital
(Art. 18, Abs. 1, Lit. b; Art. 48, Lit. b; Art. 50, Abs. 1, Lit. b, und Art. 51,
Abs. 1, des Wehrstenerbeschlusses) erhoben.

Art. 4. Dieser Beschluss tritt am 1. Januar 1943 in Kraft.
280. 1.12.42.

ArrttÄ da Consell fädäral
modifiant l'arrfitö relatif i l'impöt poor la defense nationale

(Du 20 novembre 1942)

Le Conseil fGdGral suisse a r r 61 e :

Article premier. Sont abrogGs les articles 1er, 7, 1er et 2« alinGas, 14,
1er alinea, 16, chiffre 5, 22, 1er alinGa, lettres g, h et i, 25, 1er alinGa, 59,
132, 26 alinGa, lro phrase, et 136, 1er alinGa, de l'arrötG du Conseil fGdGral du
9 dGcembre 1940 concernant la perception d'un impöt pour la defense
nationale, arretG pris en vertu de 1'arrGtG fGdGral du 30 aoüt 1939 sur les
mesures propres ä assurer la sGcuritG du pays et le maintien de sa neutrality
Iis sont remplaces par les dispositions suivantes:

Article 1". En *vue d'assurer le service d'intGrÖt et 1'amortiBsemcnt
des depbnses extraordinaires nGcessaires pour la dGfense du pays, il est
per?u, en conformitG du prGsent arrötG, pendant les annGes 194i k 1949,
un impöt pour la dGfense nationale.

Art. 7, 1er et 2e al. L'impöt gGnGral pour la dGfense nationale est
pergu annuellement, sur la base de taxations pGriodiques. Sont consi-
dGrGes comme annGes fiscales les annGes 1941 ä 1949 inclusivement.

La prcmiGre pGriode de taxation comprend les annGes fiscales 1941
et '1942, la seconde, les annees fiscales 1943 et 1944, la troisiöme. les
annGes fiscales 1945 et 1946, la quatriöme, les annGes fiscales 1947 et
1948 et la cinquiöme, 1'annGe fiseale 1949. La taxation de la premiöre
annGe d'une pGriode de taxation est aussi determinante pour l'impöt de la
seconde annGe de la mGme pGriode.

Art. 14, 1er al. Le revenu d'enfants sous puissance paternelle est
ajoutG au revenu du detenteur de cette puissance. Pour le revenu pro-
venant de 1'activitG de mineurs ägGs de dix-huit ans rGvolus, le montant
dGpassant 500 francs est seul pris en considGration.

Art. 16, ch. 5: Sont exonGrGs de l'impöt:
5° les caisses de compensation pour perto de salaire ou de gain constituGes

d'aprös les prescriptions' föderales, ainsi que les caisses de compensation

pour allocations familiales et autres prestations sociales qui sont
juridiquement indGpendantes et qui ont GtG constituGes par les cm-
ployeurs ou par des associations communes d'employeurs et d'employes,
lorsque la fortune et le revenu de ces caisses sont affectes cxclusive-
ment ä ces buts.

Art. 22, 1er al., lettres g, h, et i. Sont dGduits du revenu brut:
g) les versements IGgaux ou statutaires faits durant la pGriode de

calcul aux caisses de compensation mentionnGes ä l'article 16, chiffre 5;
h) si le revenu est infGrieur ä 10 000 francs, les primes d'assurances-

vie, accidents, maladie, cautionncment, ainsi que les cotisations d'as-
8urances-chömage, retraite, vieillesse et survivants, que le contribuable
a versGes, pour lui-mGme et pour les personnes k l'entreticn desquelle»
il pourvoit, jusqu'ä concurrence d'un montant de 500 francs;

i) l'impöt sur les bGnGfices de guerre.
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Art 25, 1er aL Le contribuable peut deduire de son revenu net
500 francs pour chaque enfant au-dessous de 18 ans dont il a le soin et
pour cliaque personne nöcessiteuse ä l'eutretien de laquelle il pourvoit,
k l'exception de sa femme.

Art 59. Pour les sociötös anonymes, leä societös en commandite par
actions et les societes ä responsabilitö limitöe qui, au eommeneement de
rassujettissement, possedcnt an moins 20 pour cent du capital-actions ou
du capital social d'une autre sociötö, l'impöt sur le benefice net se röduit
du montant qui correspond au rapport existant entre le rendement des
actions era parts sociales des sociötös auxquelles la sociötö contribuable
partieipe et le total du rendement brut.

Une reduction scmblable est accordee möme lorsque la participation
an capital-actions ou an capital social d'une autre societe n'atteint pas
20 pour cent, mais que, au dehnt de rassujettissement, sa^valenr, pour
l'impöt de döfense nationale, atteint au moins deux millions de francs.

Art. 132, 2° al., lre phrase. Lad ministration eantonale de l'impöt pour
la defense nationale fait les recherches nöcessaires; k eet effet, l'adminis-
tration eantonale et l'administration föderale des contributions ont les
pouvoirs de l'autoritö de taxation.

Art. 136. 1er al. Chaque canton verse ä la caisse föderale 75 pour cent
du montant des impöts, amendes et intörets perfus par lui.

Art. 2. Les articles 40, 43, 47, 57, 61, 62 et 64 de l'arrete concernant
l'impöt pour la döfense nationale sont completes eomnie il suit:

Art. 40, 3e al. Des 1943, il est per?u une snrtaxe de 50 pour cent
s'ajoutant aux raontants d'impöt dus en vertu des premier et deuxiöme
alinöas cf-dessus. Sont exceptes les montants indiques pour les classes 1

ä 3 du tarif I et du tarif II. Des 1943, l'impöt dü dans ces classes est
calcule selou les uouveaux taux suivants:

Tarif I (personnes mariees):
Classe Revenu Taux Montant de l'impöt

d'an meins mais inferienr ä pvnr nne annOe
fr. fr. °/o fr.

1 3000 3500 0,4 12.-
2 3500 4000 0,5 17 50
3 4000 4500 0,625 25.—

Tarif II (celibataires):
Classe Rev e n u Taux Montant de l'impöt

d'iu meins mais inferieur ä peur une annce
fr. fr. ®/o fr.

1 2000- 2500 0.4 8.-
2 2500 3000 0,53 13.73
3 3000 3500 0,7 21.—

Art. 43, 2e al. Le eontribuable qui, au conrs de la periode de calcnl,
cesse de fa^on durable l'exploitation d'unc entreprise astreiute ä tenir des
livres ou qui se retire d'une sooietö cn nom collectif ou d'uue societö en
commandite doit payer, cn plus de l'inipöt dü cn vertu de Particle 42 sur
un autre revenu eventuel. un-impöt annuel entier snr le benöfice obtenu
pendant la )>öriode de calcul lors de l'alicnation on de la liquidation de
son entreprise on de sa participation (art. 21, 1er al., lettre d) au taux
applicable k ce dernier revenu seulcmcnt.

Art. 47, 5° al. Des 1943, il est per?» une surtaxe de 50 pour cent
s'ajoutant aux montants d'impöt dus ou eonformite des premier et deu-
xieme alinöas.

Art. 57, 2° al. Des 1943, il est perfu une surtaxe de 50 pour cent
s'ajoutant aux montant« d'impöt dus cn eonformite du premier alinüa.

Art. 61. 3« al. Dös in,3. il est perfu une surtaxe de 50 pour cent
s'ajoutant aux montant« mpfit dus en conformitö du premier alinöa.

Art. 62, 2® al. Dös 1943. il e«t perfu une surtaxe de 50 pour cent
s'ajoutant aux montants d'impöt sur le revenn ealcules selon le tarif Tl.

Art. 64, 3" al. Dös 1943. il est per^u une snrtaxe de 50 pour cent
s'ajoutant k l'impöt dü en eonformite du premier alinöa.

Art. 3. Ponr les annöes oü öchoit une tranche du nouvean sacrifice
pour la defense nationale, il n'öst pas pcrQu d'impöt gönöral pour la defense
nationale sur la fortune ou sur le capital fart. 18, 1er al.. lettre b.'48, lettre b.
50, 1er al_ lettre b, et 51, 1er al., de l'arrete concernant l'impöt pour la
döfense nationale).

Art. 4. Le prösent arrötö entre en vigneur le 1" janvier 1943.

280. 1.12.42.

Verfügung Rr. 440 B/42 der Eiigenössiscbea PreiskoatreUstelle
über Preise für Schweine nnd Xcbsejiefleisch

(Vom 27. November 1942)

Die Eidgenössische Preiskontrollstelle, gestützt auf die Verfügung 1

des Eidgenössischen Volkswirtscliaftsdepartements, vom 2. September 1939,
betreffend die Kosten der Lebenshaltung und den Schutz der regulären
Marktversorgung, im Einvernehmen mit dem Eidgenössischen Kricgs-
Ernährungs-Amt, in Ersetzung ihrer Verfügung Nr. 440 A/42, vom 5.
Februar 1942, verfügt:

1. Für den Verkanf von Schlachtschweinen la werden mit Gültigkeit ab
1.Dezember 1942 folgende Höchstpreise festgesetzt:

A. Lebendgewichtspreise:
a) Produxenten-Höchstpreise:

Fr. 3.10 per kg ab Stall;
» 3.15 per kg bei Direktverkäufen einzelner Seliweine an den Metzger

franko Empfangsstation, Schlachtbaus oder Metzgerei
im Umkreis von 10 km;

» 3. 20 per kg bei Direktverkäufen einzelner Schweine an den Metzger
bei Frankolieferungen auf grössere Distanzen (über 10 km);

b) Händler-Höchstpreise (Lieferungen der Schweinehändler an die Metzger¬
schaft):

Fr. 3.20 per kg franko Empfangsstation, Schlachthaus oder Metzgerei
bei Lieferungen auf Distanzen bis 150 km;

» 3.25 per kg franko Empfangsstation, Sehlaehthans oder Metzgerei
bei Lieferungen auf Distanzen über 150 km.

Die Lebendgewiebtspreise verstehen sich für nüchtern gewogene Tiere,
die eine Schlachtausbeute von mindestens 78%, auf dem Kaltgewicht
berechnet, ergeben. Falls die Schweine gefüttert gewogen werden, ist ein
Eingewicht von 4 bis 6% in Abzug zu bringen. Sofern die Mindestschlacht-
ausbeute von 78% nicht erreicht wird, ist dem Käufer ein entsprechender
Preisnachlass zu gewähren.
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B. Schlachtgewichtspreise:
a) Produzentenpreise:

Fr. 8.97 perikg ab Stall;
» 4.04 per kg bei Direktverkäufen einzelner Schweine an den Metzger

franko Empfangsstation, Schlachthaus oder Metzgerei im
Umkreis von 10 km;

» 4.10 per kg bei Direktverkäufen einzelner Schweine an den Met/ger
bei Frankolieferungen auf grössere Distanzen (über 10 km);

b) Händlerpreise (Lieferungen der Schweinehändler an die Metzgerscliaft):
Fr. 4.10 per kg franko Empfangsstation, Schlachthaus oder Metzgerei

bei Lieferungen auf Distanzen bis 150 km;
» 4.17 per kg franko Empfangsstation, Schlachthaus oder Metzgerei

' bei Lieferungen auf Distanzen über 150 km.

2. In Fällen, wo sich die Einschaltung eines Aufkäufers und eines
detaillierenden Platzhändlers zwischen Produzenten und Metzgerschaft als
wirtschaftlich gerechtfertigt erweist, dürfen vorstehende Preise um maximal
5 Rp. per kg Lebendgewicht bzw. 6 Rp. per kg Schlachtgewicht erhöht
werden. In diesem Falle ist die Totalmarge in angemessener Weise zwischen
dem Aufkäufer nnd dem Platzhändler zu teilen.

8. Für sogenannte Salzschweine bis zu 80 kg Lebendgewicht beträft der
Höchstpreis ab Stall Fr. 3.30 per kg Lebendgewicht bzw. Fr. 4.40 per kg
Schlachtgewicht Der Lebendgewichtspreis versteht sich für nüchtern
gewogene Salzschweine, die eine Mindestschlachtausbeute von 75% ergeben.
Bei Frankolieferungen nnd Lieferungen durch Vermittlung des Schweinehandels

sind die nnter Ziffer 1 A und B angeführten Znschläge massgebend.
Diese Preisvergünstigung für Salzschweine ist nur gültig für Lieferungen,

die bis spätestens 31. Dezember 1942 erfolgen.
4. Der Verkauf von Schlachtsehweinen darf nur auf Grund des

festgestellten Lebend- oder Schlachtgewichtes erfolgen; der Ueberhaupthandel
ist in jeder Form verbotet.

5. Soweit die gegenwärtigen Ladenpreise für frisches Schweinefleisch'
dem bisherigen Schweinehöchstpreis von Fr. 2.90 per kg Lebendgewicht
entsprechen, dürfen sie bis auf weiteres um maximal 30 Rp. per kg erhöht
werden. Eine einheitliche Regelung dieser Preise bleibt jedoch ansdrncklich
vorbehalten. Ebenso bleibt die Anpassung der Preise für gesalzenes und
geräuchertes Schweinefleisch sowie Schweinefleischerzeugnisse besondern
Regelungen vorbehalten. Eine Erhöhung dieser Preise ist vorläufig nicht
znlässig.

6. Vorbehalten bleiben die Bestimmungen des Art 2, Lit a, der
Verfügung 1 des Eidgenü«sischen Volkswirtschaftsdepartements, vom 2.
September 1939, betreffend die Kosten der Lebenshaltung und den Schntz der
regulären Marktversorgung; danach ist es untersagt, im Inland Preise zu
fordern oder anzunehmen, die unter Berücksichtigung der brancheübliehen
Selbstkosten einen mit der allgemeinen Wirtschaftslage unvereinbaren
Gewinn verschaffen würden.

7. Widerhandlungen gegen diese Verfügung werden nach den Straf-
he«timniungen des Bundesratsbesclilusses vom 24. Dezember 1941 über die
Verschärfung der kriegswirtschaftlichen Strafbestimmungen und deren
Anpassung an das Schweizerische Strafgesetzbuch bestraft Ferner wird
verwiesen auf den Rundesratsbeschluss vom 12. November 1940 betreffend die
vorsorgliche Schliessung von Geschäften, Fabrikationsunternehmungen und
andern Retriehen sowie auf d'-e Verfügnu"' 3 des F.idgenössischen
Volkswirtscliaftsdepartements. vom 18. Januar 1940, betreffend Beschlagnahme und
Vcrkauf«zwang.

8. Die«c Verfügung tritt am I.Dezember 1942 in Kraft. Gleichzeitig
wird die Verfügung Kr. 440 A/42 anfgehoben.

Die vor dem Inkrafttreten der vorliegenden'Verfügung eingetretenen
Tatbestände werden auch fernerhin nach den bisherigen Bestimmungen
beurteilt 280. 1.12.42.

' Prescriptions n°440B/42 dn Service Kdfiral dn contrflle des prix
concernant les prix des pores et de ia viande de porc

(Du 27 novembre 1942)

Le Service federal du contröle des prix, vu l'ordonnance 1 du Departement

federal de l'econoinie publique, du 2 septembre 1939, concernant le
eoüt de la vie et les mesures destinies ä protöger le marchö, d'cntento
avec l'Office de guerre pour rnlinientation. pour remplaeer ses prescriptions
n® 440 A/42. du 5 fövrier 1942. p r e s c r i t:

1. A partir du 1er decembre 1942. les prix de vente des porcs de bou-
cheric. de l4 qualitö. s'ölövcnt aux taux maximums suivants qui ne pour-
ront ötre depasses en aneun cas:

A. Prix «poids vif»:
a) Prix maximums ä payer aux produeteurs:

fr. 3.10 le kg «depart porcherie»;
» 3. 15 le kg pour les livraisons directes de porcs isoles aux bouebers,

franco gare du desrinataire, abattoirs ou boucherie, daus
un rayon de 10 km;

» 3. 20 le kg pour les livraisons de porc« isolös aux boncheries, franco
gare du destinataire, ä des distaneps de plus de 10 km;

b) Prix maximums applicables par les marchands (livraisons des marehands
anx bouchcrs):
fr. 3. 20 par kg, franco gare du destinataire, abattoirs ou boucherie, pour

les liv.rai«ons ä des distances allant jusqu'ä 150 km;
» 3.25 par kg, franco ga>-e du destinataire, abattoirs ou boncherie, pour

les livraisons ä des distances de plus de 150 km.
Les prix «poids vif» s'entendent pour des porcs peses ä jeun, assurant

un rendement minimum de 78 pour cent ralculö sur le poids de la viande
refroidie. Si les porcs sont pesös normalement affouragös, un rabais variant
entre 4 et 6 pour cent devra etre döduit Au cas oü le rendement minimum
n'atteint pas 78 pour cent, un rabais öquitablo devra ötre accorde ä l'aehe-
teur.

B. Prix «poids net»: ~

a) Prix maximums ä payer aux produeteurs:
fr. 8.97 par kilo «döpart porcherie»;
» 4.04 par kilo pour les livraisons directes de porcs isoles aux bonchers,

franco gare du destinataire, abattoirs ou boucherie, dans
nn rayon de 10 km;

» 4.10 par kilo pour les livraisons de porcs isolös aux boucheries, franco
gare du destinataire, i des distances de plus de 10 km.

b) Prix maximums applicables par les marchands (livraisons des marchands
anx bouchers):
fr. 4.10 par kilo, franco gare du destinataire, abattoirs ou boucherie, ponr

les livraisons ä des distances allant jusqu'ä 150 km;
» 4.17 par kilo, franco gare dn destinataire, abattoirs on boucherie, ptAir

les livraisons a des distances de plus de 150 km.
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2. Dans les c.ls oü-l'interventiou d'un acheteur professioiinel et d'un
detaillant local entre prortucteurs et bouchers s'aväre economiqaeinent
justiftee, les prix präcites pcuvent gtre augments de 5 ct. au plus par kilo
«poids vif» et de 6 ct. par kilo «poids net>. Dans de tels cas, la marge
totale doit 6tre partagöe 6quitablcment entre l'acheteur professionnel et lc
detaillant local.

3. Pour ce qui est des pores destines au salage, d'un poids vif allaut
jusqu'ä 80 kilos, le prix de vente «depart porcherie» ne pourra döpasser
3 fr. 30 par kilo «poids vif» et 4 fr. 40 par kilo «poids net». Le prix «poids
vif» s'entend pour des pores pesäs ä jcun qui assurent un rendement de
75 pour cent an moius. Quant aux livraisons en franchise de frais de transport

et aux livraisous par les marehands, les marges mentionnöes sous
ehiffre 1 A et B sont applicables.

Cette exception pour les pores destinds au salage n'est valable que pour
les livraisons exeeutöes jusqu'au 31 deeembre 1942 au plus tard.

4. Les porcs de boucherie ne peuvent gtre vendus que sur la base du
poids vif ou net constats. Les transactions ä la ptece sous toutes leurs formes
sont interdites.

5. En tant que les prix de detail actuels de la viande de porc fraielic
correspondent ä l'ancien prix maximum des pores «poids vif» de 2 fr. 90 par
kilo, ils peuvent gtre augments jusqu'ä nnuvel avis de 30 ct. au plus par
kilo. Une rgglementation uniforme des prix demeure toutefois exprcsseinent
rgservge, de mSme que des rgglementations spgeiales des prix de la viande
de porc salöe et fumäe et des prnduits ä base de viande de pore. Une
augmentation de ees prix est interdite jusqu'ä nouvel avis.

6. Dempurent reservees les dispositions de l'artiele 2, lettre a, de l'or-
donnance 1 du Departement federal de l'gcononüe publique, du 2 septembre
1939. eoncemant le coüt de la vie et les mesnres destinees ä proteger le
marchä. interdisant d'exiger ou d'aeeepter ä l'interieur du pays pour des
marehandises ou prestations queleonques, des prix ou contre-prestations qui,
comptc tenu des prix de revient usuels, procurement des bönefiees iueom-
patibles avec la situation äcnnnmique ggn6rale.

7. Quiconque contrevient aux präsentes prescriptions est passible des
sanctions prevues k 1'arrPte du Con«eil föderal du 24 döeembre 1941. aggravant

les dispositions pönales en mattere d'äcqnomie de guerre et les adaptant
au Code pönal Suisse, font 6galement, applicables: l'arrgtö du Conseil federal
du 12 novembre 1940, eoncemant la fermeture preventive de locäux de vente
et d'ateliers. d'entreprises de fabrication et d'autres exnloitations. l'ordon-
nance n° 3 du Departement federal de l'6conomie publioue, da 18 janvier
1940, coneernant le eäquestre et la vente forcöe et l'ordonnanee n° 5 du
Departement, federal de l'econoniie publioue. du 14 novpmbre 1940. coneernant

le coüt de la vie er. les mesures destinees ä protösrer le marchä.
8. Les presentes prescriptions entrent en vigueur le 1er deeembre 1942.

Simnltanement. les prescrintions n° 440 A/42 sont rapnortees.
Les faits intervenns avant la promulsration des präsentes prescriptions

seront juges d'apres les dispositions pr6c6demment en vignenr.
280. 1.12.42.

Prescrizione II. 440 B/42 deH'U'fcio federate dl controUo del prezzi
concernente I prezzi del sninl e della carne snina

(Del 27 uovembie 1912)

L'Ufficio federale di controllo dei prezzi, vista l'ordinanza 1 del Dipar«
timento federale dell'economia pubbliea, del 2 settembre 1939, eoneernenti
il costo della vita e le misure per proteggere l'approwigionamento rego*
lare del mercato, d'intesa con l'Uffieio di guerra per i viveri, in sostitu-
zione della sua prescrizione N. 440 A/42, del 5 febbraio 1942, prescrive:

1. Con deeorrenza dal 1° dieembre 1942, i prezzi massimi di vendita
dei suini da macello di la qualitä sono fissati come segue: i

A. Prezzi peso vivo:
a) Prezzi massimi aila produzione:

fr. 3.10 al kg meree presa alla stalla;
fr. 3.15 al kg per vendite dirette di singoli suini ai maeellai franco

stazione det destinatario, maeello o macellcria nel raggio
di 10 km;

fr. 3.20 al kg per vendite dirette di singoli suini ai maeellai per con-
segne franeo su maggiori distanze (piü di 10 km);

b) Prezzi massimi vaievoli per i mercanti (forniture aei mercanti ai maeellai):
fr. 3.20 al kg franeo stazione del destinatario, macello o macellcria

per forniture a dclle distanze fino a 150 km;
fr. 3.25 al kg franco stazione del destinqtario, macello o macelleria

per forniture a delle distanze superiori a 150 km.
I prezzi peso vivo s'intcndono per suini peäati a digiuno il cui rendi-

mento ealeolato sul prezzo della carne raffreddata k del 78% al minimo.
Se i suini vengono pesati foraggiati dev'essere effettuato un ribasso che
varia dal 4 a 6%. Nei easi in cui il rendimento minimo non raggiunge il
78%, un ribasso corrispondente verrä accordato all'acquircnte.

B. Prezzi peso morto:
a) Prezzi alia produzione:

fr. 3.97 al kg merce presa alla stalla;
fr. 4.04 al kg per vendite dirette di singoli suini ai maeellai franeo

stazione del destinatario, macello o macelleria nel raggio
di 10 kin;

fr. 4.10 al kg per vendite dirette di singoli suini ai maeellai per con-
segne franeo su maggiori distanze (piü di 10 km);

b) Prezzi vaievoli per 1 mercanti:
fr. 4.10 al kg franco stazione del destinatario, macello o maeelleria

per forniture a delle distanze fino a 150 km;
fr. 4.17 al kg franeo stazione del destinatario, maeello o macelleria

per forniture a delle distanze superiori a 150 km.
2. Qualora fra il produttore ed il macellaio si dimostrasse giustificata la

presenza d'un compratore professionale (mezzadro) e di un dettagliante
loeale, i prezzi sopra indicati possono essere aumentati di 5 cent, al massimo
per kg, peso vivo, risp. 6 eent. per kg, peso morto. In questo caso, i margini
totali dovranno essere ripartiti equamente fra il compratore (mezzadro)
ed il dettagliante locale.

3. Per cosiddetti «suini da salare » fino a 80 kg di peso vivo, il prezzo
^lassimo comporta, per merce presa alla stalla, fr. 3.30 al kg peso vivo
nsp. fr. 4.40 al kg peso morto. II prezzo peso vivo s'intende per suini da

salare pesati a digiunö il cui rendimento minimo e del 75%. Per forniture
franeo e eonsegne dai mercanti fanno stato i margini indieati a eifra 1 A e B.

Tale eeeezione per i suini da salare non d valevolc che per le eonsegne
effettuate entro il 31 dieembre 1942 al piü tardi.

4. I suini da macello non possono essere venduti ehe in base al peso
vivo o morto constatato; sono vietate le compere a vista sotto qualsiasi
forma.

5. Inquanto i prezzi attuali di negozio per earne suina fresca corris-
pondano al prezzo massimo di fr. 2.90 al kg peso vivo, essi possono essere
aumentati, fino a nuovi avviso, di 30 eent. al massimo per kg. Una disei-
plina uniforme di tali prezzi rimane tuttavia espressamente riservata.
L'adeguamcnto dei prezzi per la earne suina affumieata e salata, nonche
per i prodotti di carne suina, del grasso greggio e dello strutto, sarä ugual-
mente oggetto di disposizioni speciali. Per ora non e ammesso un aumento
di questi prezzi.

6. Restano riservate le disposizioni dell'art. 2, lett. a, dell'ordinanza 1

del Dipartimento federale dell'economia pubbliea, del 2 settembre 1939,
concernente il costo della vita e le misure per proteggere l'approwigionamento

regolare del mercato, seeondo le quali c vietato di esigere o aeeettare
all'interno dei prezzi che proeurino un profitto ineompatibile con la situa-
zione economica generale, tenuto eonto del prezzo di costo usualc nel ramo.

7. Chiunque contravviene a questa prescrizione ineorre nelle sanzioni
previste dal decreto del Consiglio federale del 24 dieembre 1941 coneernente
i'inasprimento delle disposizioni penali in materia di economia di guerra
e il loro adattamento al Codice penalc svizzero. Rimandianio inoltre al
decreto del Consiglio federale del 12 novembre 1940 concernente la chiu-
sura, a titolo preeauzionale, di negozi, laboratori, fabbriehe ed altre aziende,
nonehe all'ordinanza N. 3 del Dipartimento federale dell'ceonomia
pubbliea, del 18 gennaio 1940, in meritoml sequestro ed alla vendita forzata.

8. La presente preserizione entra in vigore il 1° dieembre 1942. £
abrogata in pari tempo la preserizione N. 440 A/42.

I fatti verifieatisi prima dell'entrata in vigore di questa preserizione
continueranno ad essere giudieati in base alle disposizioni vigenti finora.

280. 1. 12. 42.

Verfügung Hr. 384 B/42 der Eidgenössischen Preiskontrollstelle
betreffend Preisstop in der Scbnhbranche

(Tom 30. November 1942)

Die Eidgenössische Preiskontrollstelle, gestützt auf Verfügung 1 des
Eidgenössischen Volkswirtsehaftsdepartements, vom 2. September 1939,
betreffend die Kosten der Lebenshaltung und den Schutz der regulären
Marktversorgung, verfügt:

1. Ab 1. Dezember 1942 wird für die Verkaufspreise der Schuhe ein
Preisstop verfügt. Ab 1. Dezember 1942 ist es demnaeh untersagt, die
Fabrikations-, die Engros- und die Detailpreise sämtlicher Schuhe zu
erhöhen. Es bleibt vorbehalten, in einem späteren Zeitpunkt bestimmte
Schuhkategorien von diesem Preisstop zu befreien.

2. Die Fabrikverkaufspreise für neue Artikel dürfen den heutigen
Preisstand ähnlicher Artikel nicht überschreiten.

3. Widerhandlungen gegen diese Verfügung vrerden nach den
Strafbestimmungen des Bundesratsbeschlusses vom 24. Dezember 1941 über
die Verschärfung der kriegswirtschaftlichen Strafbestimmungen und deren
Anpassung an das Schweizerische Strafgesetzbuch bestraft. Ferner wird
verwiesen auf den Bundesratsbeschluss vom 12. November 1940 betreffend
die vorsorgliche Schliessung von Geschäften, Fabrikationsunternehmen
und anderen Betrieben sowie auf die Verfügung 3 des Eidgenössischen
Volkswirtsehaftsdepartements, vom 18. Januar 1940, betreffend Beschlagnahme

und Verkaufszwang. -
4. Gestützt auf Art. 5 der Verfügung 1 des Eidgenössischen

Volkswirtschaftsdepartements, vom 2. September 1939, betreffend die Kosten
der Lebenshaltung und den Sehutz der regulären Marktversorgung, werden
die Leitungen des Verbandes schweizerischer Schuhindustriellcr in Zürieh
sowie des Schweizerischen Grossistenverbandes, Gruppe Schuhgrossisten,
in Basel beauftragt, diese Verfügung an sämtliche ihr bekannten
Schuhfabriken bzw. Schuhgrossisten zu übermitteln. Der Eidgenössischen
Preiskontrollstelle ist über den erfolgten Versand Mitteilung zu erstatten und
ein vollständiges Verzeichnis der Adressaten zuzustellen.

5. Diese Verfügung tritt am 1. Dezember 1942 in Kraft. Die mit dem
Preisstop nicht vereinbaren Bestimmungen früherer Verfügungen der
Eidgenössischen Preiskontrollstelle sind mit dem Inkrafttreten dieser
Verfügung aufgehoben. Die vor dem Inkrafttreten der vorliegenden
Verfügung eingetretenen Tatbestände werden auch fernerhin den bisherigen
Bestimmungen gemäss beurteilt. 280. 1. 12. 42.

Prescriptions n° 384 B/42 dn Service föderal du contröle des prix
coneernant le blocage des prix dans la brauche de la chanssnre

(Du 30 novembre 1942)

Le Service federal du contröle des prix, vu l'ordonnanee 1 du Departement

federal de l'economie publique, du 2 septembre 1939, coneernant
le coüt de la vie et les mesures destinees ä proteger le marche, preserit:

1. Le blocage des prix de vente des chaussures est deerötg ä partir
du 1er deeembre 1942. Des eette date, il est done interdit d'augmenter
les prix de fabrique, de gros et de detail de tous les genres de chaussures.
Nous nous röservons d'affranchir ä une date ultcrieurc certaines categories
de chaussures de cette interdiction.

2. Les prix de fabrique d'articles nouveaux nc pourront döpasser en
aueun cas ceux de produits semblables.

3. Quiconque contrevient aux präsentes prescriptions est passible
des sanctions prevues par l'arretg du Conseil federal, du 24 deeembre 1941,
aggravant les dispositions pönales en mattere d'economie de guerre et
les adaptant au Code pönal suisse. Est röservöe l'application de l'arrete
du Conseil f6d6ral, du 12 novembre 1940, coneernant la fermeture preventive

de locaux de vente et d'ateliers, d'entreprises de fabrication et d'autres
exploitations, ainsi que de l'ordonnanee n° 3 du Departement föderal de
l'6conomie publique, du 18 janvier 1940, coneernant le sgquestre et la
vente forcöe.
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4. Nous fondant sur I'article 5 de l'ordonnance 1 du Departement
federal de l'economie publique, du 2 septembre 1939, concernant le coüt
de la vie et les mesures destinecs ä proteger le marche, nous chargcons
les comites directeurs de l'Assoeiation des industriels de la chaussure,
ä Zurich, et de 1'Union suisse des inaisons de gros (groupe des grossistes
de la branclie des chaussurcs), ä Bale, de porter les presentes prescriptions
integralenient ä la connaissanee de tous les fabricants et grossistes, dont
une liste complete devra nous etre adressee.

5. Les presentes prescriptions entrent en vigueur le 1er decembre 1942.
Simultanemcnt, les dispositions de prescriptions precedentcs du Service
federal du contröle des prix, incompatibles avee le blocage des prix des
chaussures, sont rapportees. Les faits intervenus avant la promulgation
des presentes preseriptions seront juges d'apres les dispositions prece-
demment en vigueur. 280. 1. 12. 42.

Prescrizione N. 384 B'42 deli'UIflcio federate dl controllo dei prezzi
cencefneute lo sbarramento dei -piezzi uel ramo deile calzature

(bei 30 novembre 1942)

L'Ufficio federalc di eontrollo dei prezzi, vista l'ordinanza 1 del Dipar-
timento federale dell'economia pubblica, del 2 settembre 1939, concernente
il costo della vita e le misurc per proteggere l'approvvigionamento regolare
del mercato prescrive:

1. Con decorrenza dal 1° dicembre 1942 ö decretato lo sharramento
dei prezzi di vendita delle ealzature. Da tale data e quindi vietato di aumen-
tare i prezzi di fabbriea all'ingrosso cd al minuto di tutti i generi di calzature.

Ci riserviamo di liberare da tale obbligo ad una data ulteriore certe
categorie di calzature.

2. I prezzi di fabbriea di articoli nuovi non potranno sorpassare in
nessun caso quelli di prodotti analoghi.

3. Cliiunque contravviene a questa prescrizione incorre nclle sanzioni
previste dal decreto del Consiglio federale del 24 dicembre 1941 concernente

l'inasprimento delle disposizioni penali in materia di cconomia di
guerra e il loro adattamento al Codice penale svizzero. Rimandiamo inoltre
al decreto del Consiglio federalc del 12 novembre 1910 concernente la
chiusura a titolo precauzionale, di negozi, laboratori, fabbriche ed altre
aziende, nonchö all'ordinanza N. 3 del Dipartimento federale dell'economia

.pubblica, del 18 gennaio 1940, in merito al sequestro cd alia vendita forzata.
4. In virtü dell'art. 5 deH'ordinanza N. 1 del Dipariiinento federale

dell'economia pubblica, del 2 settembre 1939, concernente il costo della
vita e le misure per proteggere l'approvvigionauento regolare del mercato,
incarichiamo la direzione dell'Associazione degii industriali svizzeri delle
ealzature, Zurigo, nonclie dell'Unione svizzera dei negozianti all'ingrosso
(gruppo grossisti per calzature) in Basilea, di trasmettere la presente prescrizione

a tutti i calzaturifici risp. grossisti ad essa noti e d'inviarci un elenco
completo delle aziende cui e stato comunicato quanto precede.

5. La presente prescrizione entra in vigore il 1° dicembre 1942. Sono
abrogate in pari tempo le disposizioni delle prescrizioniprececIentidell'Ufficio
federale di eontrollo dei prezzi incompatibili con lo sbarramento dei prezzj
delle calzature.

I fatti verificatisi prima dell'entrata in vigore di questa prescrizione
continueranno ad essere giudicati in base alle disposizioni vigenti finora.

* 280. 1. 12. 42.

Terffignng
der Sektion far Obst und Obstprodukte des Eidgenössischen Krlegs-Ernäh-
rungs-Amtes über die Versorgung des Landes mit Orangen und Mandarinen

(Vom 28. November 1942)

Die Sektion für Obst und Obstprodukte des Eidgenössischen Kriegs-
Ernährungs-Amtes, gestützt auf Art. 1 der Verfügung Nr. 31 des
Eidgenössischen Volkswirtschaftsdepartements, vom 4. Juni 1912, über die
Sichcrstcllung der Landesversorgung mit Lebens- und Futtermitteln
(Versorgung mit Steinobst, Beerenobst und Südfrüchten), verfügt:

Art. 1. Wer Orangen und Mandarinen aus Spanien einführt, hat die
Ware sofort bei Ankunft an der Sehweizergrenze unter Angabe der Menge,
des Empfängers in der Schweiz und der Empfangsstation dem Sekretariat
der schweizerischen Importeurenkommission des Früchte- und Geinüse-
handcls in Zug zuhanden der Sektion für Obst und Obstprodukte des KEA.
(nachstehend Sektion genannt) zu melden.

Art. 2. Die Sektion trifft nötigenfalls die für eine gleichmässige
Versorgung aller Landesgegenden notwendigen Vorkehren, insbesondere
dadurch, dass sie den Importeuren Weisungen für die Abgabe im Inland
erteilt.

Art. 3. Wer Handel mit Orangen und Mandarinen treibt, ist verpflichtet,
der Sektion sowie den von ihr beauftragten Stellen alle verlangten

Auskünfte zu erteilen, Buchführungen und Belege zu zeigen und Zutritt
zu den Lagern und andern Geschäftsräumlichkeiten zu gewähren.

Art. 4. Jeder Importeur von Orangen und Mandarinen aus Spanien
hat einen Betrag von Fr. 3 je Tonne brutto eingeführter Ware an das
Sekretariat der Importeurenkommission in Zug zu bezahlen. Dieser
Betrag wird fällig bei Eintreffen der Ware in der Schweiz.

Art. 5. Widerhandlungen gegen diese Verfügung und die gestützt
darauf erlassenen Ausführungsvorschriften und Einzelweisungen werden
gemäss Bundesratsbesehluss vom 24. Dezember 1941 über die Verschärfung

der kriegswirtschaftliehen Strafbestimmungen und deren Anpassung
an das Schweizerische Strafgesetzbuch bestraft.

Art. 6. Diese Verfügung tritt am 1. Dezember 1942 in Kraft.
280. 1. 12. 42.

Ordonnance

de la Section des fruits et derives de fruits de 1'Office de guerre pour l'all-
mentatlon concernant le ravltaillement du pays en oranges et mandarines

(Du 28 QOTembre 1942)

La Section des fruits et derives de fruits de l'Office de guerre pour
l'alimentation, vu I'article premier de l'ordonnance n° 31 du Departement
federal de l'economie publique, du 4 juin 1942, tendant ä assurer l'appro-
visionnement du pays en denrees alimentaires et fourrageres (ravitaille-
ment en fruits ä noyau, haies et fruits du midi), ordonne:

Article premier. Celui qui importe des oranges et mandarines d'Es-
pagne est tenu d'annoncer cette marchandise, des son arrivee en Suisse,
au secretariat de la commission suisse d'importateurs du commerce des
fruits et legumes ä Zoug ä l'intention de la Section des fruits et derives
de fruits de l'OGA. (appelee ci-apres Section) en indiquant ia qcantite,
le destinataire en Suisse et la gare de destination.

Art. 2. La Section prend, le eas echeant, les mesures neeessaires pour
ravitailler öquitablement toutes les regions de Suisse; eile donne notamment
les instructions aux importateurs concernant la livraison dans le pays.

Art. 3. Cclui qui fait le commerce d'oranges et de mandarines est
tenu de donncr ä la Section ou ä ses mandataires tous les renseignements
demandes, de leur presenter sa comptabilite et les pieces justifieatives
et de leur accorder libre acces dans les entrepöts et autres locaux d'cxploi-
tation.

Art. 4. Chaque importateur d'oranges et de mandarines d'Espagne
doit verser une prime de 3 francs par tonne poids brut de marchandise
importee au secretariat de la commission d'importateurs ä Zoug. Ce mon-
tant est exigible des l'arrivee de la marchandise en Suisse.

Art. 5. Les contraventions ä la presente ordonnance, aux preseriptions

d'execution et aux decisions d'espece sont punissables conformcment
ä l'arrete du Conseil federal du 24 decembre 1941 aggravant les dispositions
pönales en matiere d'economie de guerre et les adaptant au Code penal
suisse.

' Art. 6. La prösente ordonnance entre en vigueur le 1er decembre 1942.
' 1

2S0. 1. 12. 42.

Koaknrse und Ifachiassverträge im Handelsregister eingetragener Firmen

Faillites et concordats de maisons inscrites an rejUtre dn cotnnnrca
November — 1942 — Novembre

ta&loat Eröffnungen
Cantons Ouverturee

Zarich 2
Bern 2
Luzern —
Schwyz 1

Glarus 1

Basel-Stadt... 1

St. Gallen 1

Ticino —
Yaud 2
Gcnfcve 6

Total XL 42 15 11 26 1 — 1

Total XL 41 25 2 27 10 — 10

L/XL 42 185 128 313 46 — 46

I./XI. 41 217 121 338 76 4 80

') Solort bei Eröffnung mangels Aktiven eingestellt — Snspendues lmmddiatement
ensulte de ddlaut d'actfl.

Redaktion: Handelsabteilung dee Eidg. VoIkswirtechaFtsdepartemeuts in Bern
Redaction: DmsiondueommerceduPöpartPment föderal de l'öconomie publique

huw — Pal111tea

EinsleUunoen
Suspensions
SchKG 2301)

3
1
1

Total

5
3
1

1

1
2
1

3
9

Bestätigte Nadilassverträge
Concordats homologous

-i i- t Plant!rararhl-

otdiaairee Conro'dafs Tolal
DTPOÜiecaijes

OLIAG AG., GLARUS
Einladung xur ordentlichen Generalversammlung der Aktionäre
auf Mittwoch, den 9. Dezember 1942, nachmittags 16 Uhr, in Erfenbach (Zürich)
Trakiandcn: 1. Verlesen des Protokolls der letzten Generalversammlung. 2. Ab¬

nahme und Genehmigung der Jahresrecbnung pro 1941 sowie der Gewinn- und
Verluslrechnung. 3. Revisionsbericbt und Entlastung des Verwallungsrales
und der Geschäflsführnng. 4. Wahl des Rechnungsrevisors. 5. Allgemeines.
Die Bilanz mit der Gewinn- und Verluslrechnung pro 1941 liegt ab beule

bis zur Generalversammlung zur Eiosicbt für die Herren Aktionäre beim Ver-
wallungsralspräsidenten auf. Z 648

Glarus, den 25. November 1942. Der Verwaltungsrat.

Societa per la ferrovia Locarno-Pontebrclla-Bignasco

Pagamento ecdole obbligazioni I" ipoteca
Avvcrtiaino l portatori di obbligazioni I« ipoteca della nostra ferrovia, emisslone

81 marzo 1906, che, in conformity di quanto £ stablllto dal decreto dl omologazlone del
concordato 1937 ed in seguito al risultato deH'escrcizio 1941, essi hanno diritto al seguente
Interesse, netto di bollo federale e dell'imposta di dlfesa nazkraale:

1. per le ecdole X. 63 a 66, on hitcresse (variabllc) complesslvo nctto dl fr. 9.80;
2. per la eedola X. 67, un intercsse del 4%, dell'importo netto dl fr. 18.20.

n pagamento ha luogo presso la spett. Unione di banche svlzzere, Locarno.
Leearne, 27 novembre 1942. O 69 La

IIS Mi
in Erbschaftssacben des am 21. November 1942 verstorbenen

Herrn

Wilhelm Wolf sei.,
Hafnermeister, geboren 1873, von und wohnhaft gewesen
in Emmen, Emmenbrtieke, Rfleggisingerstrasse 6.

Die Gläubiger und Schuldner dieses Erblassers,
einschliesslich allfälliger Bürgschaftsgiinbiger, weiden hiermit
aufgefordert, ihre Ansprüche and Schulden bis und mit
dem 5. Januar 1S43 bei der Gemcind^ratskanzlei Emmen,
In EmmenbrOcke, anzumelden. P 3S181 Lz

Den Gläubigern des Erblassers, welche die Anmeldung
ihrer Forderangen versäumen, find die Erben weder
persönlich noch mit der Erbschaft haftbar (Art. 580 und ff.
des ZGB. und §§ 75 und ff. des kantonalen Einfohrangs-
gesetzes).

Amiliche Liquidation - Rechnungsruf
Erblasser: Hofer Friedrich, von Langnau, geboren 18S5,

gewesener Schreinenne ister, Ilöheweg, Langnau, verstorben
am 21. Juni 1942. Eingaben: bis 5. Januar 1943 au den
Erbschaftsverwalter: Notar P. Egger, Langnsn. 500

OD
»CDPIEaDRUCK

sind Ihre Uf C D 9 C D
I besten II E Ii D L Ii
Iwell sie Relercnzen.
I Empfehlungen. Zeug-
I nisse etc. orlginal-
I getreu mit Brielkopt
I Stempeln und Unler-
(schritten zu äusserst
I günstigen Preisen wl&-
I dergeben.
iFotokopien kosten
I Fr. —.95 bis Fr. —.65,
I SO Fotodrucke kosten
Fr. 16.10. 94-2

Hausamqnn
Bähnhc^sf'91 "V.3376c

Zürich
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Balkan
Türkei

Zur Uebernahme und zuverlässigen Durchführung von Transporten von Ungarn-, Rumänien,
Bulgarien, lürkel sowohl per Bahn als auch über die Donau oder via mate stellen wir sowie
die im Ostverkehr mit uns verbundenen Firmen unsere Dienste zur Verfügung.

** Aktiengesellschaft für Schiffahrt und Spedition
Barel Tel. 2t7sn Buthr Tel. 88376 Sl. Margreihenrr RHENUT
7elegr. RHbNUS Telegr. RHENUS Tel. 73158, Telegr. RHbNUS

105-6

III
Cham und Tevey

Zuwendung an die Amortisationsscheine ffflr das Geschäftsjahr 1942
Der Verwaltungsrat hat beschlossen, ab 7. Dezember 1942 eine Zuwendung von

Fr. 12.50 per Amortisationsschein für das Geschäftsjahr 1942 zur Auszahlung zu bringen.
Die Zuwendung von Fr. 12.50

abzüglich:
der eidgenössischen Couponsteuer von 6% Fr. '—.75
der an der Quelle erhobenen eidgenössischen

Wehrsteuer von 5% » —.625 > 1.375

somit Fr. 11.125 netto
ist gegen Coupon Nr. 5 des Amortisationssebeines zahlbar. _____

Die von einem Bordereau begleiteten Coupons können bei folgenden Zahlstellen
eingelöst werden:

Schweizerische Kreditanstalt, Zürich und Filialen,
Schweizerischer Bankverein, Basel und Filialen,
Eidgenössische Bank AG., Zürich und Filialen,
Basler Handelshank, Basel und Filialen,
Schweizerische Bankgesellschaft, Winterthur und Filialen,
Banque eantonale vaudolse, Lausanne und Agenturen,
Zürcher Kantonalbank, Zürich,
Kantonalbank von Bern, Bern und Filialen,
Zuger Kantonalbank, Zug,
Banqne de l'Etat de Frlhourg, Freiburg,
Du Pasquler, Montmollln & Cle., Neuenburg,
Darier & Cle., Genf.

Der Vcrwaltungsrat weist ganz besonders darauf bin, dass unter den heutigen
Verhältnissen die Aufrechterhaltung des Zahlungsdicnstes auf die Amortisationsscheine
nicht zu Schlussfolgerungen in Bezug auf die Dividende für das Jahr 1942 führen darf.
Die Schwierigkeiten, die sich heim Transfer von Geldern ergeben, haben sich nicht
verringert, und dieser Tatsache muss bei den Vorschlägen zur Gewinnverteilung an die
nächste Generalversammlung Rechnung getragen werden. V 320

Cham und Vevey, den 1. Dezember 1942. Der Verwaltnngsrat.

Holding Mit ßijntsiiM., [ham et Vevey

Mise en paiement de l'allocation am bons d'amortissement poor l'exercice 1942
Le conseil d'administration a d£cid£ de mettre en paiement, dös le 7 ddeembre 1942,

nne allocation de 12 fr. 50 ä chaque hon d'amortissement pour l'exercice 1942.
L'allocation de Fr. 12.50 '

aprös deduction du timhre föderal de 6% Fr. —.75
et de l'impöt pour la däfense nationale perfu

ä la source de 5% > —.625 > 1.375
soit net Fr. 11.125

sera payable contre remise du coupon n° 5 des hons d'amortissement.
Lcs coupons, accompagnös d'un bordereau, peuvent fitre präseetös aux domiciles

de paiement suivants:
Crödlt suisse, Zurich et ses succursales,
Sociötö de hanque suisse, Bäle et ses succursales,
Banque föderal SA., Zurich et ses succursales,
Banque eommerelale de Bäle, Bäle et ses succursales,
Union de hanques sulsscs, Wintertbour et ses succursales,
Banque eantonale vandoise, Lausanne et ses agences,
Banque eantonale de Zurich, Zurich,
Banque eantonale de Berne, Berne et ses succursales,
Banque eantonale zongolse, Zoug,
Banque de l'Etat de Frlhourg, Fribourg,
Dn Pasquler, Montmollln & Cle, Neuchätel,
Darier & Cle, Gen&ve.

Le conseil d'administration Signale tout spdcialement que dans les circonstances
actuelles le maintien de ce service d'amortissement des hons ne sauralt constituerune
indication quant ä l'importance du dlvidende payable pour l'exercice 1942. Les
difficult^ en matiöre de transfert de fonds ne se sont pas attönuöes et cet äläment devra
fitre pris en consideration, lors des propositions de distribution qui seront prösentöes
A la prochaine assemblöe gänörale. V 321

Cham et Vevey, le 1er däcembre 1942. Le eonseil d'administration.

Socfötä älectrique Vevey-Montrenx

Messieurs les actionnaires sont convoqu6s en

assemblee generale extraordinaire
pour le jeudi 17 ddeembre 1942, ä 15 heures 30, dans les iocaux du Grand
Hötel des 3 Couronnes, ä Vevey.

Ordre du jour: Revision des statuta.

Les cartes d'admission k l'assembläe g6n6rale seront remises jusqu'au
lundi 14 d6cembre 1942, k 18 heures, k Messieurs les actionnaires justifiant
de la propri6t6 de titres par le bureau de la sociötö k Clarens-Montreux.

Le projet des nouveaux Statuts est k la disposition de. Messieurs les

actionnaires, d6s le lundi 7 d6cembre 1942, au si&ge de la sociötö k Garens-
Montreux. L 822

Clarens-Montreux, le 80 novembre 1942.

Au nom du conseil d'administration,

le president: le secretaire i
Dr. Lucien Chessex. Louis Mercanton.

PONGEES AG.
Tel. 5 89 80 Gotthardstraße 61 Zürich 2

ZÜRICH, LYON, LONDON, NEW YORK,
PARIS, YOKOHAMA, SHANGHAI

Reinseidene Gewebe: Cräpe de chine, Twills,
Schappe u. Bonrettet Glatte Kunstseidengewebe.
Für Hemden-und Wäschefabrikation, Konfektion,
Futter- und viele technische Zwecke. Punktfrei.
Z 643

PAeMl-BueeaMeitH
geruchlos, dünnflüssig, kräftig. Bedeutend
billiger als Qumml arabicum
prompt vorteilhaft

A. Messer, Zfirieh
Papierwaren en gros
Telephon (051) 7 30 55, LOwenstrasse 33

GLÄTTLI-BRUNNEAS
2UBICM'IOWEN5TRA55E 33-TE13M33

SA Wim
In Basel

snebt wegen kriegsbedingter
Betrlebseluschränkung zn-
sätzliehe Betätigung. Offerten

unter Chiffre X 7350 Q

an PuhUcllag Bern. Q 316

Banden- a Hiditi-ÄDsvöötte

RgdsiIih. coBuneiL a jnrlfiq..
Bellinzona: loxillnm:

Dr. 5. Zeli, Advokat und
Notar. Tel. 6 63.

Chur: Juan<& Oie.. Ink. n. Inf.
Küssaacht 1.1.. Credlta,

Kreditscbutz-Organisation
Tel. 6 13 61.

Lnzern: A Ammann, Sachw.,
Hirschmattstr. 26, Tel. 17107.

Compiolr Hl Eckel 16.,

gegr. 1858. Auskünfte u.
Inkassi. Basel, Bern, Genf,
Lngano, Luzern, Zürich.

Holarg SA., Chfene-Bougeries '

Messieurs les actionnaires sont convoquäs en

assemble gerate extraordinaire
pour le lundi 14 d&embre 1942, ä 10 heures, en les bureaux de la Sociale de
banque suisse, A Uenive, Rue de la Confederation 2.

ORDRE DU JOUR:
1. Transfert du sifege social de la societe.
2. Modification de l'article 4 des Statuts.

Le texte du nouvel article 4 des Statuts est tenu, dfes ce jour, A la disposition
de Messieurs les actionnaires en les bureaux de la Societe de banque suisse,

ä Genfeve, Rue de la Confederation 2. 11542 X

Geneve, le 28 novembre 1942. LE CONSEIL D'ADMINISTRATION.

Departement romand
des Unions chrdtlennes de Jeunes gens et des Socldtds de la

Croix Bleue
4im® tirage d'amortissement de l'emprunt VA % de fr. 50 000 de 1939.

Les 5 obligations de 100 fr. portant les num6ros 4, 6, 11, 18 et 19;
et les 7 obligations de 500 fr. portant les numöros 26, 40, 59, 63, 88, 98 et 100
seront remboureables dös le 31 janvier 1943 chez MM. de Pal6zieux & Cie,
banquiers, ä Vevey. L 323

Genfeve/Morges, le 80 novembre 1942. LE CONSEIL.

„Sonncn&oftor"

nannte man einft fpöttifd) 9Irnolb 9tifli
aus 2Bangen, ben Schöpfet ber £td)t«

Ijeilfunbe. Später brauten ü)m feine

Teilerfolge großes 2lnfef)en. Die tounber»

bare 5traft bes Sonnenftraljls fanb itjre

uiiffenfd)aftlid)e Crflärung. £efen Sie

unfere illuftrierte 93rofd)üre! Seimag

3ürid>, Subenbergftrajje, Delefon 57620
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